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Robert Schuman will die Freiheit verteidigen

PARIS . Nachdem Léon Blum , der nach
dem Rücktritt Ramadiers vom Präsiden -
ten der französischen Republik Auriol als
erster mit der Bildung einer neuen Regierung
beauftragt worden war , in der Nationalver -
sammlung die von der Verfassung geforderte
Mehrheit nicht auf sich vereinigen konnte ,
empfing Auriol eine Reihe prominenter Poli -
tiker verschiedener Parteien und Parlaments -
gruppen . Schließlich beauftragte Präsident
Auriol den früheren Finanzminister des Kabi -
netts Ramadier , zugleich eine der markante -
sten Persönlichkeiten der MRP , Robert Schu -
man , mit der Bildung der Regierung .

Alle seine Pläne konnte er indes nicht ver -

Französische Nationalversammlung mit Schuman einverstanden / Die Streiks in Frankreich

Justizminister : André Marie (Rad . Sozialist ) ; Schwierigkeiten zu überwinden , umfaßt doch
Innenminister : Jules Moch (Sozialist ); Be- diese Mehrheit Vertreter der „Planwirtschaft " ,
waffnete Streitkräfte : P. H. Teitgen (MRP ) ; ebenso wie ihre Gegner , Freidenker und ortho -
Finanzen und Wirtschaft : René Mayer (Rad . doxe Christen , Konservative und Sozialisten .
Sozialist ) ; Ueberseeische Gebiete : Paul Coste -
Fleuret (MRP ); Arbeitsministerium : Daniel wirklichen . Der frühere Ministerpräsident Paul
Mayer (Sozialist ); Unterrichtsminister : Nae - Reynaud , dem das besondere Interesse galt ,
gelen (Sozialist ); Landwirtschaft : Pflimlin lehnte es ab , in das Kabinett einzutreten . Die
(MRP ) ; Kriegsteilnehmer : Mitterand (UDSR ); freien Republikaner sind im neuen Kabinett
Wiederaufbau : René Coty (Unabh . Repupl .) ; nicht vertreten Ebenso steht die Interfraktion
Oeffentliche Arbeit und Transportwesen : Chri - de Gaulles , wie vorauszusehen , abseits . Zwei -
stian Pineau (Sozialist ) ; Handel und Indu - fellos hat sich das Schwergewicht aber nach
strie : Robert Lacoste ( Sozialist ) ; Gesund rechts verschoben . Schuman gelang es , die So -
heitswesen und Bevölkerung : Frau Ponsot zialisten , entgegen ihrer ursprünglichen Wei -

Chapuis (MRP ) ; Staatssekretär für Deutsch - gerung , mit den rechtsstehenden Parteien zu -

landfrage : Pierre Schneiter (MRP ) ; für sammenzugehen , zur Zusammenarbeit zu be -
Luftfahrt : Maroselli (Rad . Sozialist ) ; für wegen .
Marinefragen : Dupraz ( MRP ) ; im Kriegs -

ministerium : Bechard (Sozialist ) ; beim Mini -
sterpräsidenten : A belin ( Sozialist ) .

Am vergangenen Samstagnachmittag trat
Schumann vor die Nationalversammlung , die
ihm mit 412 gegen 184 Stimmen ihr Vertrauen
aussprach .

Schuman gab vor der Nationalversammlung
eine Erklärung ab , in der er ausführte : ,, Jede
Handlung der Regierung muß von dem Ge -
danken beherrscht werden , die Republik zu
retten . Die Republik retten , heißt die Freiheit
verteidigen , alle Freiheiten verteidigen , der
politischen Ausnützung des Elends ein Ende
zu machen und zwischen legalen Streikbewe -
gungen und den aufrührerischen Elementen ,
deren Agitation in ganz Europa gleichgeschal -
tet ist , unterscheiden .

Die Republik verteidigen , heißt aber auch ,
das Elend und die soziale Ungerechtigkeit be-
kämpfen , das heißt der Inflation den Krieg
erklären und zur rechten Zeit zu einem aus -
balancierten Budget zu gelangen . Die Repu -

blik verteidigen, heißt die beständigeLinie der
französischen Außenpolitik sichern .

Wir glauben nicht an die Unvermeidlichkeit
des Krieges . Wir werden jedoch in keiner
Form zur Erweiterung der Kluft beitragen , die
die Welt in zwei Lager trennt . "

-

Daß die überwiegende Mehrheit der Natio -
nalversammlung unter Einschluß der Anhän -
ger de Gaulles mit Ausnahme einiger mehr
symbolischen Stimmenthaltungen sich für
Schuman entschied , muß als Ausdruck des
Willens , die augenblickliche Krise auf dem
schnellsten Wege zu überwinden und eine ar -
beitsfähige Regierung zu bilden , gewertet
werden . Inwieweit das Kabinett Schuman sich

von dem Ramadiers unterscheiden wird , wird
die Zukunft lehren .

Am Sonntagabend wurde folgende Minister -
liste bekanntgegeben :

Ministerpräsident : Robert Schuman (MRP ) ;
Außenminister : Georges Bidault ( MRP ) ;

Demnach sind in dem neuen französischen
Kabinett folgende politische Richtungen ver -
treten : Sozialisten (6) , Radikalsozialisten (3),
Union der Sozialisten - UDSR (1), Unabhän -
gige Republikaner ( 1) , MRP (9 ) .

Der erste Ministerrat des neuen Kabinetts
fand gestern nachmittag unter Vorsitz des
Präsidenten der Republik , Auriol , statt .

Schuman hatte bei der Verwirklichung seiner

Absicht , das neue Kabinett weitgehend nach
dem Bilde der Parlamentsmehrheit , die sich

Die Streiklage in Frankreich ist ziemlich
unverändert . Bei den Eisenbahnen besteht die
Gefahr , daß die Streiks sich noch weiter aus -

breiten werden . Der Streik der Bauarbeiter in
Paris greift bereits auf die Provinz über . Bei -
nahe alle Seeleute der Handelsmarine haben
die Arbeit eingestellt . Besonders die Nah -
rungsmittelindustrie ist bedroht .

ver -

Nach den Müllern schickt sich nun auch das
Personal der Kühlhäuser an , in den Streik zu
treten . Dagegen scheint in den Bergwerken
von Nordfrankreich ein Rückgang zu
zeichnen zu sein . Außerdem nimmt man an ,
daß die Gewerkschaften der Beamten und der
Lehrer der Regierung eine Frist von zehn Ta-

für ihn entschieden hat , zu gestalten , große gen zugestehen werden .

Ende der österreichischen Konzentrationsregierung
Währungsreform unter politischem Druck mit politischen Folgen

WIEN . Ueber die Hintergründe der Wäh -
rungsreform in Oesterreich , die etwas über -
raschend angekündigt wurde , berichten gut
unterrichtete Kreise , daß die Sozialisten Bun -
deskanzler Figl mitgeteilt hätten , sie könn -
ten ihren linken Flügel nicht mehr besänf -
tigen . Es sei sogar die Möglichkeit angedeutet
worden , daß die Sozialdemokraten ihr weite -
res Verbleiben in der Regierung von der Er -
füllung dieser Forderung abhängig machen
würden .

Der sowjetische Hochkommissar soll dem

Bundeskanzler versprochen haben , er werde
die Sachlage prüfen . Der Alliierte Rat wird
wahrscheinlich am 27 . November sich mit die -
ser Angelegenheit befassen . In politischen

Kreisen befürchtet man jedoch , daß die sow -
jetischen Vertreter im Alliierten Rat nicht zu -

Die Hochzeit der englischen Thronfolgerin
LONDON . Am vergangenen Donnerstag

wurde in London Prinzessin Elisabeth von

England mit dem Leutnant Franz Philipp
Mountbatten getraut . Leutnant Mount -
batten wurde am Tage zuvor in einem feier -
lichen Akt durch seinen königlichen Schwie -
gervater zum Ritter des Hosenbandordens ge-
schlagen und hat den Titel eines Herzogs von
Edinburg mit dem Prädikat königliche Hoheit
erhalten .

Im Palast von St . James veranstaltete am

Mittwochabend das Königspaar einen Emp -
fang , bei dem den Gästen die Hochzeitsge -
schenke gezeigt wurden , deren Wert auf über
200 000 Pfund Sterling beziffert wird .

Schon in den frühen Abendstunden des
Mittwoch umsäumten mehrere hunderttausend
Menschen trotz des regnerischen Wetters die
Wegstrecke zwischen dem Buckinghampalast
und der Westminsterabtei . Um offene Kohlen -

feuer geschart , auf Matratzen , Strohlagern
und in Schlafsäcken wurde die Nacht im
Freien verbracht , um rechtzeitig in aller Frühe
in den ersten Reihen zu stehen .

Als der neblige Morgen über London her -
aufkam , war die Zahl der Zuschauer auf über

2. Millionen angewachsen . Für besonders gute
bisZuschauerplätze wurden hohe Summen

zu 100 Pfund - bezahlt . 6000 uniformierte Po -
lizisten und 500 Agenten der Scotland

Yard waren auf dem Wege verteilt , verstärkt
durch die sogenannte Ausländer - Brigade der
Polizei .

Gleichzeitig mit der Anfahrt der 2000 Hoch -
zeitsgäste zur Westminsterabtei rückten die
Truppenabteilungen heran , um Aufstellung
zu nehmen . Im Schiff und den Emporen der
Kathedrale hatten u . a . die Mitglieder der bei -

" Gottlose " Teilung Palästinas ?
ALEXANDRIA . Der griechisch - orthodoxe

Patriarch von Alexandrien hat in einer Erklä -
rung im Namen der orthodoxen Kirche heftig
gegen die Teilung Palästinas protestiert . , , Die
Manöver der USA und der UdSSR " bezeich -
nete er als „, einen neuen ruchlosen Versuch " ,
die Juden zu Wächtern der Heiligen Stätten
des Christentums zu machen .

" Wenn die USA eine solche Gottlosigkeit be -
gehe , können sie dann noch als Staat und Na -
tion bestehen bleiben ?" Der Patriarch wies
ebenso eine , , Herrschaft des Vatikans über Pa -
lästina " zurück und erklärte abschließend :

Wenn es zu keinem internationalen Mandat
kommt , ziehen wir Griechisch - Orthodoxen die
Mohammedaner als Wächter der Heiligen
Stätten vor ."

den Häuser der Regierung und des diplomati -
schen Korps Platz genommen .

Gegen 11 Uhr erschien vor Westminster die
lange Kraftwagenkolonne der königlichen und
fürstlichen Gäste , angeführt von den Wagen
der Königin Mary und der Königinmutter Vik -

toria . Eine Viertelstunde später erschien der
Bräutigam in der Uniform eines Marineoffi -
ziers . Pünktlich um 11 Uhr verließ die Staats -

karosse , in der König Georg und die Prinzes -
sin Elisabeth Platz genommen hatten , den
Palast von Buckingham .

Den König und die Prinzessin umbrandete
bei der Ausfahrt aus dem Palast eine Welle
von Hochrufen und Jubelgeschrei , das sich bis
zur Abtei fortpflanzte . In der Kathedrale
wurde die kirchliche Trauung vom Erzbischof
von Canterbury vorgenommen .

Das Hochzeitspaar begab sich anschließend
auf die Hochzeitsreise .

König Georg erklärte in seiner am Don -

nerstag von Sir Stafford Cripps im Unter -
haus verlesenen Botschaft . daß er den Haus -
halt des Paares aus Summen bestreiten werde ,
die er während des Krieges gespart habe .

Während die letzten Vorbereitungen für die
Hochzeit getroffen wurden , waren die Einbre -
cher nicht untätig . Sie stahlen für 2000 Pfund
Sterling Juwelen im Hause einer der Ehren -
damen des Hofes , deren Mutter die Schwäge -
rin der Königin ist .

Vor der Außenministerkonferenz .

LONDON . Die Außenministerstellvertreter ,
die am vergangenen Samstag zum letztenmal
zusammentraten , konnten sich weder über die
Tagesordnung für die Außenministerkonferenz
noch über die Art und Weise des Vortrags
ihrer auseinandergehenden Ansichten bei den
Außenministern einigen .

Staatssekretär Marshall und Außenmini -
ster Molotow , General Clay , die Generale
Catroux und Bedell Smith , die Botschaf -
ter Frankreichs und der USA in Moskau , so -
wie Mitglieder der französischen und der ame -
rikanischen Delegation sind bereits eingetroffen .

Außenminister Molotow soll nach der
Zwischenlandung in Berlin viele Stunden im
Berliner Hauptquartier der sowjetischen Be -
satzungsarmee verbracht und dort über die
möglichen Folgen eines eventuellen negativen
Ausgangs der Londoner Außenministerkonfe -
renz Besprechungen geführt haben . Dabei sei
die Möglichkeit eines Austritts des sowjeti -
schen Vertreters aus dem Alliierten Kontroll -
rat unter gewissen Umständen in Erwägung
gezogen worden .

stimmen werden und in sowjetischen Kreisen
bereits die Möglichkeit geprüft werde , inwie -
weit für die Sowjetzone Oesterreichs eine Aus -
nahmehandhabung der Geldfrage möglich sei .

Der einzige kommunistische Minister der
österreichischen Regierung , Altmann , ist in
diesem Zusammenhang zurückgetreten .

In Wien mußten viele Geschäfte vorüber -
gehend sperren , um den Publikumsandrang
etwas einzudämmen . Das Innenministerium
machte die Geschäftsleute auf die schweren
Strafen aufmerksam , die Geschäftsleute zu er -

warten hätten , falls sie sich weigern sollten ,
auch weiterhin Waren gegen Schillinge zu ver -
kaufen . Seit Tagen sind in Wien , das bisher
mit ,, schwarzen " Rauchwaren bestens versehen
war , weder russische noch amerikanische Ziga -
retten zu bekommen . Die nichtbewirtschafteten
Artikel erzielten Rekordumsätze , sogar die Fi -
nanzämter sollen von den Steuerzahlern förm -
lich belagert sein . Die Unterhaltungs - und
Nachtlokale erzielten die größten Umsätze seit
Kriegsende .

Der Rücktritt Altmanns , des österreichischen
Energieministers und Vorsitzenden der öster -
reichischen Kommunistischen Partei , hat nach
Ansicht Wiener politischer Kreise die Regie -
rung in eine schwierige Lage versetzt und eine
"wirkliche Krise " hervorgerufen . Die kommu-
nistische Partei Oesterreichs erklärte , das so -
genannte Währungsschutzgesetz , das in der
Regierung und im Parlament im Laufe von 48
Stunden durchgepeitscht worden sei , müsse als
der , ,frechste und brutalste Raub am Volk , der
in Oesterreich jemals durchgeführt worden
ist " , bezeichnet werden . , ,Das kleine Volk wird
gewaltsam enteignet und den großen Finanz -
hyänen werden Milliardengeschenke gemacht ."
Das Gesetz bedeute die schamlose Ausliefe -
rung Oesterreichs an die ausländischen Kapi -
talisten . "

Eins geht auf jeden Fall aus der Demission
Altmanns hervor , daß die Zeit der Zusammen -

arbeit in Konzentrationsregierungen nunmehr
auch in Oesterreich vorüber ist .

Der Staatssekretär des Innenministeriums ,
Graf , erklärte zur Sprengung der Regierung
durch Austritt des einzigen kommunistischen
Ministers , die wirkliche Ursache sei nicht die
Währungsreform , sondern eine Anweisung der
Kominform , in allen Ländern zum Großangriff
überzugehen , wo die Kommunisten keine nen -
nenswerte Position innehätten .

Keine zweite Internationale mehr ?

PRAG . Der neue Präsident der tschechoslo -
wakischen sozialdemokratischen Partei , Laus -
man , erklärte Pressevertretern gegenüber :
,,Wir sind für eine enge internationale Zusam -
menarbeit der Sozialisten . Die konkrete Form
dieser Zusammenarbeit wird vom Gang der
Ereignisse abhängen . Wir haben nicht die Ab -
sicht , eine Wiederaufrichtung der zweiten In -
ternationale in ihrer alten Form zu unterstüt -
zen . Die sozialistische Welt geht nicht nur bis -
zur Linie Stettin - Triest und im übrigen ist
der wahre Sozialismus noch nirgends verwirk -
licht .

Wir befinden uns in einer Uebergangsperi -
ode , die gekennzeichnet ist durch die Planung
und die gelenkte Wirtschaft mit einem mehr
oder weniger markanten sozialistischen Cha -
rakter . Den erreichten Ergebnissen , den Hoff -
nungen und den Glauben der Sowjetunion auf
diesem Gebiet müssen alle wahren Sozialisten
ihre vereinten Bemühungen hinzufügen , auch
wenn ihre Politik und ihre Taktik sich nach
den besonderen Verhältnissen ihres Landes
und ihrer Nation richten , ja richten müssen . "
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Außenpolitik
Von Universitätsprofessor Dr . Paul Herre

I . Außenpolitik und Innenpolitik
Die Völker und ihre staatlichen Organisatio -

nach innen gerichtet , das andere nach außen .
nen haben ein doppeltes Gesicht . Das eine ist

Die nach innen gerichtete Funktion umfaßt die
Innenpolitik , die nach außen gerichtete die
Außenpolitik . Es genügt nicht , daß sich ein
Volk einen inneren Rechts - und Ordnungszu -
stand schafft und bewahrt , der seinem Leben
und Schaffen die sichere Grundlage gibt ; es
muß beim Zusammenleben mit den anderen
Völkern seinen Platz behaupten und sich in
den ewigen Spannungen und Auseinanderset -
zungen mit der Umwelt bewähren und durch -
setzen .

Wo liegt das Schwergewicht des so bestimm -
ten geschichtlichen Lebens ? Entscheidet es sich
mehr von der inneren Entwicklung der Völker
her oder ergeben sich erst aus dem Macht -
kampf zwischen den Völkern die geschichtlichen
Entscheidungen ? Anders ausgedrückt : Kommt
der Außenpolitik oder der Innenpolitik die grö -
Bere Bedeutung zu ? Uns Deutschen von heute
kann die Beantwortung der Frage müßig er -
scheinen , denn außenpolitisches Handeln ist uns
bis auf weiteres unmöglich gemacht .

Nichts beleuchtet den furchtbaren Tiefstand
unserer Lage schärfer als die völlige Ausschal -

deren außenpolitisches Objekt gerade wir Deut -
tung aus den großen Auseinandersetzungen ,

schen sind . Aber nichts kann uns angesichts
des zugespitzten Ringens , das sich bedrohlicher
denn je zwischen den Siegermächtenabspielt ,
gleichzeitig die schicksalhafte Bedeutung , die
diesem außenpolitischen Kampf innewohnt ,
nachdrücklicher vor Augen stellen .

In der Epoche , die Deutschland zum natio -
nalen Einheitsstaat und zur Weltmacht hat
aufsteigen sehen , war uns das viel zitierte Wort
unseres großen historischen Lehrmeisters Leo -
pold von Ranke gleichsam das Grundgesetz ,
nach dem wir urteilten und handelten : „Das
Maß der Unabhängigkeit gibt einem Staate
seine Stellung in der Welt ; es legt ihm zu -
gleich die Notwendigkeit auf , alle inneren Ver -
hältnisse zu dem Zweck einzurichten , sich zu
behaupten ." Was damit verkündet war , nennen
wir die Lehre vom , , Primat der Außenpolitik " .
Sie verleugnet ihre Herkunft aus dem Macht -
kampf der europäischen Kontinentalstaaten ,
zumal der Zeit Napoleons , nicht , kann aber in
diesem Rahmen als der Niederschlag einer von
geschichtlicher Erfahrung gesättigten Erkennt -
nis bezeichnet werden .

Tatsächlich verfahren die Völker und Staaten

Leitsatz , auch die Westeuropas , in denen sonst
bis in unsere Tage nach diesem geschichtlichen

nicht so sehr die Prinzipien des Historismus
wie die des Naturrechts bestimmend waren ,
obschon es gewiß kein Zufall ist , daß die For -
mel auf preußischem Boden geboren wurde .

Nur England machte dabei eine Ausnahme .
Dank seiner Insellage konnte es eine Praxis
ausbilden , die mit der Beteiligung der öffent -
lichen Meinung und der Parteien an großen
Entscheidungen beinahe so etwas wie einen
Primat der Innenpolitik " darstellte und so den

demokratischen Tendenzen der modernen Ent -
wicklung aufs glücklichste entgegenkam , ohne
jedoch , englischer Art entsprechend , lehrhaften
Ausdruck zu finden .

Dem Siegeszug der demokratischen Ideen

Jahren auf dem Boden des europäischen Kon -
aber ist es zu verdanken , wenn in den letzten

tinents selbst die These von der Ueberlegen -
heit des innerstaatlichen Lebens in bewußtem
Gegensatz zu Rankes Lehre formuliert wor -
den ist .

Es ist im ganzen gewiß wahr , daß die schaf -
fenden geistigen Kräfte mit ihrer sensiblen und
autonomen Art nicht nur im inneren Leben
der Völker verwurzelt sind , sondern auch in
der Menschheitsgeschichte die eigentliche Füh -
rung haben . Es trifft im ganzen auch zu, daß
die robusteren außenpolitischen Funktionen
den innerpolitischen nachhinken und im Dien -
ste eines mehr oder weniger wirksamen Macht -
gedankens vielfach Wege verfolgen , die kul -

trotzdem bleibt bis in die Gegenwart ein Fra -
gezeichen hinsichtlich der wirklichen Geltung
der neuen Erkenntnis .

turell alles andere denn weiterführen . Und

Man braucht nicht so weit zu gehen , wie es
vor kurzem wieder Eugen Budde , ein jüngerer
außenpolitischer Mitarbeiter Stresemanns , in
seiner verdienstvollen Schrift ,, Gibt es noch
eine deutsche Außenpolitik ? " , Ranke über -
spitzend , getan hat , die Innenpolitik nur als
eine Funktion der Außenpolitik anzusehen : in
der Welt , die bis heute bestanden hat , fallen
die großen Entscheidungen zwischen den Völ -
kern also auf außenpolitischem Gebiet , mag da
noch soviel Rückständigkeit herrschen und un -
ter dem Gesichtspunkt kulturellen Weiter -
schreitens dies noch so anstößig erscheinen .

Das Bekenntnis , das kein anderer als Prä -
sident Truman in seinen programmatischen
Kundgebungen vom Herbst 1945 zu dem in
den großen Völkern lebenden Machtgedanken
abgelegt hat , und noch mehr die Machtpolitik ,
die die Sowjetunion mit allen Mitteln nach
West wie Ost und Süd betreibt , lassen die Ur -
sachen dieser feststehenden Tatsache erkennen .

Wir stehen erst an der Schwelle einer neuen
Epoche der Menschheitsgeschichte , und es ist
Sache der Völker , ihrer Durchsetzung ent -
schlossen den Weg zu bereiten , indem sie die
besonderen Interessen ihrer Staaten mit den

allgemeinen Interessen der menschlichen Ge -
samtheit in Einklang bringen .
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Gleichberechtigung der Hausfrau
M. A. Während die Herbststürme das letzte

Laub von den Kastanien am Schloßplatz her -
unterfegen und die Bewohner von notdürftig
zusammengeflickten Häusern den aussichtslos
erscheinenden Versuch unternehmen , ihre Un -

terkünfte wenigstens einigermaßen winterfest

zu machen , führen die Stuttgarter Hausfrauen

einen erbitterten Kampf um ihre Gleichberech -
tigung . Doch dieses Mal geht es nicht um die
,,politische Emanzipation " , sondern um die
Gleichstellung bei der bevorstehenden Neu -
ordnung der Verbrauchergruppen . Es wird eine
sogenannte Beschäftigungskarte eingeführt
werden , die jedoch den Hausfrauen nicht zu -
stehen soll .

Die Erregung der Hausfrauen ist verständ -

lich ; schließlich trägt die Hausfrau heute den
Hauptanteil im Kampf um das bißchen Leben .
Und nun sollen sie plötzlich nicht beschäftigt "
sein . Die Stuttgarter Hausfrauen weisen in er -
bitterten Leserbriefen an die Tageszeitungen
darauf hin , daß sich diese Zurückstellung vor
allem auf die Hausfrauen in den Städten des
Landes auswirken muß , die weder Zeit noch
Beziehungen haben , sich außer der Reihe "
etwas zu beschaffen .

Außerdem sei es doch hinreichend bekannt ,
daß die Hausfrauen sogar noch die besten Bis -
sen ihrer Familie zuschieben würden . Der
Landtag von Württemberg - Baden hat sich
diesen Klagen nicht verschlossen und nach
einem Ausgleich Ausschau gehalten . Leider hat
sich nun herausgestellt , daß die vorhandenen
Lebensmittel nicht ausreichen , auch den Haus -
frauen die Beschäftigtenkarte zukommen zu
lassen .

Der Landtag hat aber auch noch andere Sor -

gen : es geht um die Winterversorgung . Die
Kartoffelversorgung zum Beispiel läßt sehr zu
wünschen übrig . So sind rund 25 Prozent der
Einkellerungskartoffeln nicht genießbar , da
nicht ausgelesen wurde . Auch die laufende
Versorgung mit Kartoffeln konnte infolge der
zuerst durchzuführenden Einkellerung nicht
vorgenommen werden , wenigstens nicht in
Stuttgart . Man spricht von einer Nachlieferung ,
doch wie es damit bestellt ist , bleibt abzu -
warten .

Die Demontage steht in Württemberg - Baden
an der Spitze aller wirtschaftlichen Erörterun -
gen . Zwar ist jetzt in Stuttgart der erste
, ,Demontage - Schock " vorüber , doch die Winter -
sorgen werden dadurch nicht geringer . Dem
neuen Bewirtschaftungsgesetz , das im Frank -
furter Wirtschaftsrat für die Bizone angenom -
men wurde , wird in den Kreisen der schwäbi -
schen Unternehmer kein Vertrauen entgegen -
gebracht .

99

SCHWABISCHES TAG BLAIT

Kirchturmspolitik " ohne Rücksicht auf Europa
Internationale Handelskammer über die wirtschaftliche Lage Deutschlands

BERLIN . Die Internationale Handelskammer über -
reichte den Regierungen der USA , der UdSSR , Eng -
lands und Frankreichs , sowie den alliierten Behör -
den in Deutschland und den Regierungen einiger an -

schaftliche Lage Deutschlands und ihre internatio -
nalen Auswirkungen " . In diesem Bericht wird fest -
gestellt , daß die Rückwirkungen der Lage Deutsch -
lands auf die Wirtschaft seiner Nachbarländer , zu
der Welt nach wie vor verheerend " seien . Die an -
haltende Lahmlegung der deutschen Produktions -
mittel sei der entscheidende Faktor für die ernste
Wirtschaftslage Europas . Daher müßten die not -
wendigen Maßnahmen getroffen werden , um Deutsch -
land aus seiner katastrophalen Lage zu befreien .

derer Länder einen Bericht über die derzeitige wirt -

Der Bericht wirft den Alliierten vor , sie hätten
des öfteren keine Rücksicht auf das übrige Europa
genommen und eine Art „ Kirchtumspolitik " getrie -
ben . Empfohlen wird in dem Bericht , die deutschen
Zentralverwaltungsstellen mit außerordentlichen wirt -
schaftlichen Vollmachten zu versehen , das freie Un -
ternehmertum wiederherzustellen , sich auf Ueber -
wachung des deutschen Wirtschaftslebens _ zu be -
schränken , Einführung einer neuen Markparität ,
etappenweise Abschaffung der Preiskontrolle , Ge -
nehmigung der Investierung neuer ausländischer Ka -
pitalien , Erhöhung der Kohlenförderung , alles zu
tun , um die Produktion von Eisen und Stahl nicht
unter die im August 1945 für die Bizone festge -
setzte Ziffer von 10,7 Millionen Tonnen absinken zu
lassen und - Uebergabe der Leitung der deutschen
Schwerindustrie an die Privatwirtschaft .

Dem Bericht wurde eine Uebersicht beigegeben ,
die die Verluste für den Außenhandel von 13 Län -
dern durch die Einstellung des Warenaustausches
mit Deutschland aufzeigt .

Beschleunigung der Denazifizierung
BADEN - BADEN . Die französische Militärregierung

hat eine Verordnung erlassen , um die Denazifizie -
rung zu beschleunigen . Die Verordnung beauftragt
die deutschen Regierungen , alle geeigneten Maßnah -

die Mitglieder der für verbrecherisch erklärten Or -
men zu ergreifen und vor die Gerichte vor allem

ganisationen , leitende Personen und Aktivisten der
NSDAP oder der angeschlossenen Organisationen zu
stellen und davon Abstand zu nehmen , die nur
nominellen Mitglieder der Partei ohne Dienstrang
und Funktion zu verfolgen , gegen die keine beson -
deren Beschwerden erhoben werden können .

Gleichzeitig wird angeordnet , daß die nur nomi -
nellen Mitglieder der Partei oder der angeschlosse -
nen Organisationen , von denen bereits Sanktionen
erhoben worden sind , sich in Zukunft um alle Stel -
lungen oder Beschäftigungen , sei es in öffentlichen
oder privaten Diensten , bewerben können .

Für Einheit der Gewerkschaften

des

PARIS . In Paris wurde am Mittwoch die Novem -
bertagung des Büros des Weltgewerkschaftsbundes
eröffnet . Der Generalsekretär Weltgewerk -
schaftsbundes , Louis Saillant , teilte am Freitag
mit , daß das Exekutivbüro des Weltgewerkschafts -
bundes dem Rat der Außenminister eine Denkschrift
über die Lage der Gewerkschaften in Deutschland
vorlegen werde . Einstimmig wurde beschlossen , vom
Alliierten Kontrollrat für Deutschland eine Erleich -
terung der Gewerkschaftstätigkeit zwischen den ein -
zelnen Zonen zu verlangen .

Die Planwirtschaftsbehörden beschäftigten
beinahe mehr Menschen als Industrie und
Gewerbe ; praktisch seien sie nur dazu da , das
Nichts mit Papier zu verdecken . Das heutige
Bewirtschaftungssystem , das noch immer auf
der Kriegswirtschaftsverordnung basiere , sei
längst zusammengebrochen , da die wirtschaft -
lichen Notwendigkeiten heute nicht mehr die
gleichen seien wie zum Beispiel 1942 . Die Be -
wirtschaftungsgesetze müßten endlich der Wirk -
lichkeit angepaẞt werden . Mit einer weiteren
Einengung des Spielraumes würde genau das geheimgehalten wird , die aber nach glaubwürdigen
Gegenteil dessen erreicht , was bezweckt wer -
den solle .

Die Stadt Stuttgart selbst sieht einem sehr
schweren Winter entgegen Es kann sich auch

Den Mitgliedern des Exekutivbüros des Weltge -
werkschaftsbundes wurde am Samstag eine Resolu -
tion zur Stellungnahme vorgelegt . deren Inhalt zwar

Aussagen die Notwendigkeit einer Einheit der deut -
schen Gewerkschaften betont und auf die Dring -
lichkeit der Einberufung eines Einigungskongresses
der Gewerkchsaften im kommenden Frühjahr hin -
weist .

Der frühere Deutschlandminister im englischen
Kabinett , Hynd , befaßte sich in einem Artikel des
,,New Statesman and Nation " mit den deutschen
Problemen . Hynd schrieb : ,,Die Sowjetunion hat
jetzt die Initiative ergriffen und verlangt plötzlich
die politische Einheit Deutschlands auf einer der
Weimarer Verfassung entsprechenden Basis . Bevin
darf dieses Mal nicht zögern , sich an die Seite der
Russen zu stellen ."

Hynd tritt für die deutsche Einheit und den Wie -
deraufbau der deutschen Wirtschaft , der im Interesse
Europas so vollständig als möglich sein müsse , ein
und empfahl u . a . zu prüfen , inwieweit eine deutsche
Polizei gebildet werden könne schon zu dem Zeit -
punkt , da noch die interalliierte Kontrolle ausgeübt
werde : erreicht werden müsse ein Uebereinkommen
mit den Russen , das zur Aufhebung des Verbotes
der SPD in der Ost - und der SED in den Westzonen
führe . Zu erstreben sei die Zulassung aller Parteien
in allen Zonen , damit sie sich unter Kontrolle der
vier Mächte an freien Wahlen , beteiligen könnte .

Das Hauptproblem der Meinungsverschiedenheiten
zwischen den Alliierten sei die Frage der Repara -
tionen . Hynd bezeichnete eine Beschränkung des
deutschen Industrieniveaus als lächerlich " .

Der Oberbefehlshaber der britischen Zone , Gene -
ral Robertson , führte in seinem September -
bericht aus : Man muß in der britischen Zone mit
einem steten Absinken des Lebensstandards wäh -
rend des Winters rechnen . Am Vorabend des bevor -
stehenden Winters ist der allgemeine Eindruck kei -
neswegs ermutigender als im Herbst 1946.

Das günstigste , was man noch erhoffen kann , ist
die Beibehaltung der derzeitigen Rationen .

Die festgestellte leichte Besserung des allgemeinen
Gesundheitszustandes hält weiter an . Die Moral der
Bevölkerung jedoch ist gesunken ."

Keinerlei Klarheit

DÜSSELDORF . Ueber die Möglichkeiten , Firmen ,
die auf der Demontageliste stehen , austauschen zu
können , bestehe kurz vor Ablauf der zugebilligten
Frist noch keinerlei Klarheit , erklärte der Wirt -
schaftsminister von Nordrhein - Westfalen , Nölting .
Der Fortgang der Besprechungen mit den alliierten
Stellen stoße auf äußerste Schwierigkeiten .

Die anglo - deutsche Kommission ist nunmehr ge -
bildet worden . Sie soll in erster Linie einen Zeit -
plan für die Demontage ausarbeiten .

Zehn Todesurteile in Rastatt

RASTATT . Das französische Militärtribunal hat im
Prozeß gegen die 42 ehemaligen Angehörigen der
Wachmannschaften der KZ -Lager Vaihingen , Unter -
riexingen , Hessenthal und Kochendorf 34 Angeklagte
für schuldig befunden . Acht weitere Angeklagte
wurden freigesprochen . Zehn Angeklagte wurden
zum Tode verurteilt . Die Zum Tode verurteilten
ehemaligen Wachmannschaften sind : Dichmann ,
Hecker , Herzog , Krug , Pill , Postpit -
schil , Simmer , Wittmann , Kaiser und
Maurer .

25 . November 1947

Kleine Weltchronik

Deutschland

STUTTGART . Der Spruch gegen den ehemaligen
württembergisch -badischen Kultusminister , Wilhelm
Simpfendörfer , soll voraussichtlich kassiert werden ,
da neues Belastungsmaterial gegen Simpfendörfer
vorliegt .

NÜRNBERG . Der amerikanische Militärgouverneur
für Deutschland , General Clay , hat sämtliche Gna -
dengesuche der im Prozeß gegen 23 Naziärzte und
Wissenschaftler verurteilten Angeklagten abgelehnt .

DACHAU . Von den 16 664 Insassen des Internie -
rungslagers in Dachau , die seit Ende des Krieges
unter dem Verdacht der Begehung von Kriegsver
brechen stehen , wurden bisher 463 zum Tode verur -
teilt .

KASSEL . Nach amtlichen Ermittlungen leben , zur -
zeit 17 051 100 Personen in den Ländern der ameri -
kanischen Zone Bayern , Württemberg , Baden und
Hessen . Danach hat Bayern mit 9: 160 200 Personen
die größte Bevölkerungszahl . Es folgen Hessen mit
4 170 800 und Württemberg - Baden mit 3 720 100.

WIESBADEN . In einem Internierungslager soll der
zweite Mörder Erzbergers , Heinrich Schulze , identi -
fiziert worden sein .

HANNOVER . Etwa 1000 Anfragen gehen nach Mit -
teilung des ,Volksbundes deutscher Kriegsgräber -
fürsorge " täglich auf Grund der vom Völkerbund
veröffentlichten . Verlustlisten ein . Rund 10 % dieser
Angaben können positiv beantwortet werden .

BERLIN . Auf Beschluß der sowjetischen Militär -
administration von Berlin soll der persönliche Luft -
schutzbunker Hitlers in den Trümmern der Reichs -
kanzlei gesprengt werden .

BERLIN . Aus dem Lande Sachsen - Anhalt wurden .
wie „Der Abend " aus Dresden meldet , von der alten
Ernte 60 000 t Hafer nach der Sowjetunion und 10 000
Tonnen Gerste nach Norwegen ausgeführt .

BERLIN . Weitere 15 000 Flüchtlinge , darunter 823
elternlose Kinder , sind aus Königsberg ( Kaliningrad )
in Mecklenburg eingetroffen .

Ausland

LONDON . Das englische Unterhaus hat einstimmig
das Unabhängigkeitsgesetz für Ceylon angenommen
und damit der Insel den Dominion -Status verliehen .
Die Kriegshäfen unterstehen weiterhin den bri -
tischen Behörden .

JERUSALEM . Bei dem Ueberfall auf einen Om-
nibus wurden in der vergangenen Woche zehn Ju -
den schwer verletzt . Dieser Ueberfall ist vermutlich
eine Vergeltungsmaßnahme für die Hinrichtung von
fünf Arabern durch die Terroristengruppe „ Stern " .

MEXIKO . Einer der schärfsten Gegner Stalins
und treuer Freund Trotzkis , der Schriftsteller und
Politiker Viktor Sorge , starb in der mexikanischen
Hauptstadt .

NEW YORK . Eine Umfrage unter den amerikani -
schen Kriegsteilnehmern hat ergeben , daß 71 Pro -
zent ihre Stimmen General Eisenhower geben wür -
den , falls er bei der Präsidentenwahl kandidieren
sollte . In weitem Abstand folgen Truman , Dewey ,
Stassen und an letzter Stelle General MacArthur .

WASHINGTON . Der außenpolitische Ausschuß des
Senats der USA hat einstimmig den Gesetzentwurf
über die Soforthilfe für Europa angenommen .

AUS DER WIRTSCHAFT
Zum Währungswechsel im Saargebiet

SAARBRÜCKEN . Die Informationsabteilung der
französischen Militärregierung in Saarbrücken gab
in einer Pressebesprechung wichtige Einzelheiten
zum Währungswechsel im Saargebiet bekannt . Da -
nach wird der französische Franken ab 20. Novem -
ber als offizielles Zahlungsmittel im Saarland ein -
geführt , jedoch behält die Saarmark vorläufig noch
neben dem französischen Franken vollkommene
Gültigkeit . Preise für Nahrungsmittel und andere
Bedarfsartikel werden ab 20. November in Franken

in diesem Winter nur darum handeln , das Vorbereitungen für Währungsreform ? umgewertet und auch dementsprechendausgezeich-,,nackte Dasein zu retten " , wie in einer Son -
dersitzung des Gemeinderates zum Ausdruck
gebracht wurde .

Die Versorgung der Stadt mit Brennmaterial
ist in diesem Winter um 20 Prozent besser als
im Vorjahr . Um so schlechter sind die Ge -
werbebetriebe dran .

Ausgesprochen bürokratisch geht es bei der
Ausgabe von Bedarfsgütern zu . So lagern in
Stuttgart das Mehrfache an Schuhen als Stutt -
gart an Bezugscheinen zugeteilt wurden . Bei
Arbeitskleidung verhält es sich umgekehrt ;
hier ist das vorhandene Kontingent wesentlich
geringer als die der Stadt zustehenden Bezugs -
marken . Die Bevölkerung ist über diese Zu -
stände begreiflicherweise nicht gerade erbaut .
Doch der Amtsschimmel hat sich bisher noch
immer als der Stärkere erwiesen

Robert Bosch
Von Theodor Heuß

DÜSSELDORF . Wie aus gut unterrichteter Quelle
verlautet , sind zurzeit sowohl von britischer als von
amerikanischer Seite Vorbereitungen zu einer Wäh -
rungsreform in Westdeutschland im Gange , die durch -
geführt werden soll , falls ein Scheitern der Lon -
doner Außenministerkonferenz eine gesamtdeutsche
Währungsreform undurchführbar macht .

Unmittelbar nach der Londoner Konferenz soll
nach diesen Informationen eine Organisation ins
Leben gerufen werden , an der die Banken der bri -
tischen und amerkanischen Zone vertreten sein sol -
len und die damit beauftragt werden soll , das neue
Geld in Umlauf zu setzen .

Diese Maßnahmen sollen auf Grund von Infor -
mationen aus der sowjetischen Zone ergriffen wor -
den sein , denen zufolge die sowjetische Militär -
regierung in Berlin -Karlshorst zurzeit mit den Ab -
geordneten der deutschen Finanz - und Wirtschafts -
behörden der Ostzone Verhandlungen über eine
Geldreform in Ostdeutschland führen soll .

mischen Großindustrie , eine Fernwirkung je -
ner Ulmer Kaufherren der Renaissancezeit zu
sehen , deren eigentümliche Kraft in der Mi -
schung mit den Bauerngeschlechtern der Alb
nicht unterging .

Aus dieser Ehe sind zwölf Kinder hervor - Robert Bosch war sich seiner bäuerlichen
gegangen , von denen drei früh starben : der Herkunft wohl bewußt und hat sich gelegent -
Altersunterschied der Geschwister erscheint lich darauf berufen , als er später mit zähem
beträchtlich genug , wenn man beachtet , daß Willen selber Landwirtschaft zu betreiben be -
der älteste Sohn Jakob 1838 , die jüngste Toch - gann , daß seine Jugend die Umwelt von Acker -
ter Maria 1865 geboren wurde . Robert Bosch bestellung und Viehhaltung kannte ; doch hathat es selber in seinen Erinnerungen ange - er dies nie sentimental genommen . Servatius
merkt , daß er zwei Neffen besaß , Jakobs erste Bosch paẞt ganz gewiß nicht in eine Klischee -
Söhne , die älter waren als er . Die Ahnentafel , vorstellung vom bäuerlichen Menschen , wennfür sechs Geschlechterreihen mit 126 Ahnen er auch seinen ansehnlichen Besitz von 250
fast lückenlos , zeigt , daß für die väterliche Morgen Acker - und Wiesenland und 50 Mor -
und für die mütterliche Familie die gleiche gen Waldgut umgetrieben haben wird . 25 Stücksoziale Typik und der nämliche landschaftliche Großvieh und 6 bis 8 Pferde standen im Stall .
Umkreis gilt : Bauern , Gastwirte , Biersieder Die Ueberlieferung will wissen , daß er alsin dem näheren oder weiteren Umkreis der erster in Albeck es mit der künstlichen Dün -
Ulmer Alb oder des heute bayerischen Schwa - gung versucht habe , die gerade in den erstenben . Bei einigen der Namen wird das öffent - Jahren seiner Selbständigkeit durch Liebig
liche Ehrenamt mitverzeichnet , der ist Schult - entwickelt und empfohlen wurde . Das ist nicht
heiẞ " , jener ,, Heiligenpfleger " oder „ Anwalt " unwahrscheinlich . Denn Servatius Bosch war
oder Richter “. Gering ist die Zahl der Hand- in allen Dingen „fortschrittlich " gesinnt und
werker . ein paar Hufschmiede tauchen auf , ein eifriger Leser der Zeitungen . Der Betrieb
Metzger Weber , Bürstenbinder . In der fünf - von Brauerei und Vorspann forderte tätigen
ten Ahnenreihe steht als einziger aus den ge - Eifer ; es handelte sich nicht bloß um einenlehrten Berufen der Pfarrer Plättlin , der sel - Ausstoß , der , wie damals oft genug in länd -ber ein Ulmer Handwerkersohn ; er hat die lichen Brauereien , die nahe Umgebung zu ver -
Tochter eines reichsstädtischen Amtmannes sorgen hatte , Bosch fuhr und verkaufte sein
geheiratet , mit deren Mutter , einer Katharina Erzeugnis als „ Ulmer Bier " bis nach Stuttgart .
Fingerlin , das Bluterbe den Anschluß an das In der großen Stallung standen sechs schwere
Stadtulmer Bürgertum findet , und zwar an Gäule , die nur als Vorspann für die Steige zueine Familie aus der führenden Schicht . Der dienen hatten ; für zwei Dutzend war sonst
Grautucherzunft zugehörig , waren die Finger - noch Platz . Albeck war für den vom Norden
lin , 1490 von Maximilian mit einem Wappen - kommenden Fuhrwerksbetrieb die letzte Sta -
brief ausgestattet , mit dem städtischen Patri - tion vor Ulm . Hier machte man Nachtquartier ,
ziat , den Baldinger , Besserer usw . mannigfach um am anderen Morgen frühe die alte Handels -
versippt ; sie spielten . im Textilhandel der stadt zu erreichen . Es war immer etwas los ,
Reichsstadt , aber auch in ihren Beamtungen und der Arbeitstag hatte keine feste Begren -
eine bedeutende Rolle . Es mag der Phantasie zung . Das gehört auch zu Boschs frühen Er -
überlassen bleiben , in dem ausgreifenden or - innerungen , daß die Mutter abends und nachts
ganisatorischen Vermögen von Servatius Boschs den Fuhrleuten noch ein Essen zurechtkochen .
Sohn Robert und dem seines Enkels , Carl Bosch , mußte ; der Vater mag sich währenddem neue
des schöpferischen Leiters der deutschen che - Geschichten haben erzählen lassen .

-

net . Die Zahlungen hierfür können jedoch in Fran -
ken wie auch in Saarmark erfolgen und zwar im
Verhältnis des bereits bekanntgegebenen Verrech -
nungskurses von 20 Franken für eine Saarmark .
Lediglich die Preise für Tageszeitungen im Einzel -
verkauf machen hiervon soweit bisher bekannt -
gegeben eine Ausnahme ; der Einzelverkaufspreis
von 20 Pfennig pro Exemplar ist auf 5 Franken fest -
gesetzt worden , um Uebereinstimmung mit dem
Preis für französische Zeitungen herbeizuführen .
Bei der Lohnangleichung , über die noch
verhandelt wird , wird der Verrechnungskurs wesent -
lich höher liegen , als dies oben angegeben ist , da -
mit allen Lohnempfängern ein ausreichendes Exi -
stenzminimum gesichert bleibt . Als Beispiel für
einen Hilfsarbeiter der Metallindustrie , dessen Stun -
denlohn sich auf 0,90 bis 1,00 Saarmark belief , wird
in Frankenwährung ein Stundenlohn von 34,00 bis
38,50 Franken genannt . Zur Existenzsicherung soll
allen Gehalts - und Lohnempfängern ein ausreichen -

-

Als sich das Gedächtnisbild des letzten Soh -
nes an die Mutter der Albecker Umgebung zu
formen begann , war sie nicht mehr jung . Ser -
vatius hatte sich und seine Frau malen lassen ,
auch von den fünf ersten Kindern gibt es zwei
Gruppenbilder , handwerklich anmutendes Bie -
dermeiertum daß ein Bauer jener Tage da -
für Sinn besitzt und Geld ausgibt , ist unge -
wöhnlich genug und spricht für eine Art von
Herrengefühl . Die junge Frau des wohl etwas
trocken , aber ganz charakteristisch gemalten
Bildnisses hat eine stille Anmut . Sie muß
nicht bloß eine tüchtige Schafferin in ihrer von
Kinderlärm und Wirtschaftssorgen belebten
Welt gewesen sein , sondern eine Frau der mit -
sorgenden Güte . Der Mutter vor allem , schreibt
Robert Bosch einmal verdanke er das soziale
Empfinden .

In der „,Krone " ging es hoch her , wenn Feste
gefeiert wurden . Es war Zinngeschirr für eine
ganze Bauernhochzeit in den Schränken , und
wenn es gerichtet wurde , hat man es vorher
mit Schachtelhalmen gefegt , daß es heller
glänzte als Silber . Bei solch vorbereitender Ge-
schäftigkeit sieht die Rückschau des Sohnes
das Bild der Mutter oder beim Lichterziehen
aus Talg das Petroleum begann eben erst
seinen Eroberungszug .

-

-

Die Kindheitserinnerungen an den Vater , so -
weit sie Albeck betreffen , sind gering . Der
kleine Robert durfte bei der Ernte auf einem
Gaul sitzen , der beim Aufladen der Garben

mußte
den Wagen immer ein paar Meter weiterfahren

das mochte dem Buben das Gefühl
geben , sich nützlich zu machen . Er wurde auch
hin und wieder auf den Jagdgang als Beglei -
ter mitgenommen und gelehrt , das Wild zu
beobachten . Dann spürte er wohl , und fing es
auch aus den Gesprächen der Wirtsstube auf ,
daß die großen Leute viel von Politik und Par -
tei und von den Preußen sprachen ; von diesen
sprachen sie nicht freundlich . „ Ich erinnere
mich noch " , so schreibt der Achtzigjährige im
Oktober 1941 an den Abkömmling einer Lan -
genauer Familie , .,wie mein Vater mit den Al -

der Vorschuß in Franken auf die künftigen Lohn -
forderungen ausgezahlt werden .

Die Einführung der Frankenwährung wirft eine
Fülle von Problemen auf , die zum Teil auf dem
Verordnungswege geklärt werden sollen , zum Teil
noch offen bleiben . Von den Einlagen natürlicher
Personen mit Wohnsitz in der Saar bei Banken und
anderen Kreditinstituten werden 40 Prozent des
über 8000 Franken hinausgehenden Betrages blockiert ,
nachdem die Umrechnung von der Saarmark auf
Franken vollzogen ist . Im Handelsregister eingetra -
gene Unternehmungen werden von dieser Rege -
lung nicht betroffen . Auf dem Verordnungswege
wird festgelegt , wann und wie blockierte Beträge
freigegeben werden können .

Französische Wirtschaftsprobleme
PARIS . Über 2 Millrd . Dollar schwarze Devisen in

Frankreich . Nach einer amerikanischen Schätzung sol -
len allein in den USA etwa eine halbe Milliarde
Dollar von französichen Staatsangehörigen versteckt
sein , während die privaten Gold - und . Devisenvor -
räte innerhalb Frankreichs nach Angaben des Ge-
neralsekretärs für Wirtschaftsplanung , Jean Mon -
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beckern zur Wahl nach Langenau gezogen ist ,
wobei der Träger der Fahne , ein baumlanger
Schneider , an seinem Schlepphut einen Trink -
becher stecken hatte . Der Kandidat , für den
sie stimmten , hieß nämlich Becher . " Das war
im Frühjahr 1869 , als die Ulmer an Stelle von
Albert Schäffle , der dem Ruf nach Wien folgte ,
August Becher ins Zollparlament wählten ,
einen der „ Reichsregenten " des Stuttgarter
Rumpfparlaments von 1849 .

Servatius Bosch wird damals schon das Seine
dafür getan haben , daß die Albecker bei dieser
als Stimmungsbarometer viel beachteten Nach -
wahl sich , , Richtig " entschieden . Er war in dem
Dorf der Führer der Opposition gegen den
Schultheißen , mit dem er ,,dauernd in tiefer
Feindschaft " lebte . Nach dem württember -
gischen Recht war der Gemeindevorstand auf
Lebenszeit gewählt , und diese Lebenslänglich -
keit begabte ihn mit einer sonderlichen Macht .
Spaltungen , die eine Gemeinde gruppenmäßig

Albeck war die „Krone " das Heerlager der Ge-
auseinanderrissen , gehören zum Zeitbild ; in

genpartei , und der Kronenwirt ließ es einmal
auf eine Machtprobe ankommen , die für ihn
schlecht ausging , ihm aber auch den Schimmer
einer Märtyrerlegende schenkte . Das ist eine
wunderbare Geschichte aus der Dorfpolitik , sie
charakterisiert aber nicht bloß das Kräftemes -

sen zweier streitenden Gewalten , sondern auch
das zornige und empfindsame Gerechtigkeits -
gefühl des Mannes . Zu dem Kronenwirt also
kommt einer und erzählt , der Ortsbüttel habe
da gestern in einer Wirtschaft nach der Poli -
zeistunde die Runde gemacht und alle aufge -
schrieben , die noch dasaßen , Bauern , Hand -
werker , der Schultes habe aber nur einen da -
von , den armseligen Besenmacher , in Strafe
genommen und ins Loch gesteckt . Dem Bosch
fährt es jäh ins Geblüt ; er läuft gleich zum
Büttel , um nachzusehen , ob die Sach stimmt .
Der Polizist ist nicht zu Hause , aber seine
Frau verabfolgt dem drängenden Mann den
Schlüssel zu dem dörflichen Arrestlokal , und
der läßt den Besenmacher springen .

(Fortsetzung folgt )
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25 . November 1947

net , zwei Milliarden Dollar betragen ; die BIZ nennt
sogar den noch höheren Betrag von 2,5 Milliarden
Dollar . Frankreich will , dem italienischen Beispiel
folgend , diese nicht angemeldeten Devisenbestände
einer Hebung des Lebensstandards seiner Bevölke -
rung zugute kommen lassen , indem die Eigentümer
solcher , ,schwarzer Devisen " das Recht erhalten sol -
len , ihre Guthaben zur Bezahlung von Waren zu
verwenden , die sonst nicht eingeführt werden könn -
ten .

*

PARIS . Erhöhung der französischen Eisenbahn -
tarife . Auf Beschluß des Verwaltungsrates der staat -
lichen französischen Eisenbahngesellschaft sollen die
französischen Personentarife um 20 Prož . , die Fracht -
tarife um 26,5 Prozent erhöht werden . Die Maß -
nahme muß noch vom Wirtschafts - und Transport -
ministerium genehmigt werden .

*

PARIS . Steigerung des Notenumlaufs um 14 Mil -
llarden wies die Bilanz der Bank von Frankreich
zum 30. Oktober aus . In außergewöhnlich hohen
Einzahlungen Steuerpflichtiger in Form von Vor -
schüssen auf die Steuern des kommenden Jahres
glaubt man eine Flucht vor dem französischen Fran -
ken erblicken zu müssen .

Handel mit der Schweiz

FRANKFURT / MAIN . Notíerung der Reichsmark in
Zürich . Wie aus einer der Frankfurter Bank zuge -
gangenen Notiz hervorgeht , sind am 7. November
in Zürich 100 Mark zu 2,25 Franken also 44 Mark
für einen Franken gegen 55 Mark für einen Fran -

notiertken am Schwarzen Markt zu Frankfurt

-

worden . Es scheint sich um ein erstes Abtasten des
Marktes , um eine nur zufällige Feststellung des
Kurses zu handeln , denn von regelmäßigen Notie -
rungen ist noch nichts bekannt geworden .

KONSTANZ . Förderung der Bodensee - Schiffahrt .
Der Nordost - schweizerische Verband für die Schiff -
fahrt Rhein -Bodensee bemüht sich , die Strecke von
Basel bis Konstanz dem Verkehr zugänglich zu
machen . Ueber eine Reihe von Projekten wird ver -
handelt . Die Zufahrtsverhältnisse zu den baselland -
schaftlichen Rheinhafen - Anlagen sollen durch den
Bau eines Kraftwerkes bei Birsfelden und Einschal -
tung von Schleusen verbessert werden ; bei Säckin -
gen will man entweder eine Stufe errichten oder
den Rhein regulieren , und bei Rheinfelden ist eine
weitere Stufe geplant .
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SCHWÄBISCHES TAG BLATT

FREIBURG i . Br . Ausfuhr von Rundholz . Auf
Grund privater Abschlüsse und eines im September
1947 abgeschlossenen Protokollgeschäftes wird der
Schwarzwald bis Ende 1948 etwa 600 000 cbm Rund -
holz an die Schweiz liefern ausschließlich aus
vom Borkenkäfer heimgesuchten Wäldern .

FREIBURG i . Br . Schweizerische Grenzkraftwerke .
Die Schweiz beabsichtigt , verschiedene Wasserkraft -
werke zu errichten deren Bau südbadisches Gebiet
zwischen Basel und Konstanz unmittelbar berühren
würde .

Deutschland und Oesterreich

WIEN . Ernste Schwierigkeiten im Handelsverkehr
mit Deutschland . Der österreichische Handelsverkehr
mit Deutschland stößt , einer österreichischen Nach -
richtenagentur zufolge , auf eine Reihe von ernsten
Schwierigkeiten . Die Handelsbeziehungen mit der
Doppelzone Deutschlands leiden hauptsächlich dar -
unter , daß die in Oesterreich zum Export verfüg -
baren Güter wertmäßig nur einen Bruchteil jener
Güter darstellen , die man aus Deutschland einzu -
führen wünscht . Mit der französischen Zone be -
schränkt sich der Warenverkehr lediglich auf ein -
zelne private Kompensationsgeschäfte . Neuerliche
Bemühungen erstreben den Abschluß eines Zahlungs -
abkommens , wie es zurzeit mit der Doppelzone
besteht .

BERLIN . Wiederaufnahme des Donau - Schiffahrts -
verkehrs . Nach zweieinhalbjähriger Unterbrechung
wurde jetzt der zwischenstaatliche Schiffsverkehr
auf der Donau von Deutschland nach Oesterreich
wieder aufgenommen .

Tabak für die Doppelzone
BREMEN . 1,23 Millionen Kilo Tabak für die Bizone

werden gemäß einem zwischen der JEIA und amer -
kanischen Exporteuren abgeschlossenen Vertrag ein -
geführt . Die Handelsbesprechungen zwischen Ver -
tretern der Bizone einerseits und Vertretern Bul -
gariens und Griechenlands andererseits über Tabak -
einfuhren haben dagegen zu keinem Ergebnis geführt .

Brasilianisches Fett für Rheinland - Pfalz
KOBLENZ . In Duisburg trafen 4720 Zentner Speise -

fett aus Brasilien ein , das für Rheinland - Pfalz be -
stimmt ist . Durch diese Lieferung kann die Be -
völkerung des Landes im November mit 200 g Fett
versorgt werden .

Der Sport hat das Wort

Zonenliga Gruppe Süd
SV. Offenburg Spgm . Friedrichhafen 4 :2. (1:1.
VIL . Konstanz VIL . Schwenningen 4 :0; VIL . Frei -

SV. Bi-burg - SV. Trossingen 1:0; SSV. Reutlingen
berach 3 :1; Eintracht Singen Fortuna Freiburg 4 :0.
Die Friedrichshafener lieffen sich durch die Offenburger
Mannschaft in der 2. Hälfte vollkommen überspielen .
Die Schwenninger scheinen völlig auseinander zu sein ,
sonst wäre die hohe Niederlage nicht möglich , Konstanz
weist eine deutliche Formverbesserung auf . Die Tros -

singer haben in Freiburg die Hoffnungen nicht erfüllt .
Auch Biberach enttäuschte stark . Für die Ueberraschung
des Sonntags sorgte die Eintracht Singen , die den For -
tuna -Leuten eine saftige Niederlage bereitete .
Spiel SV . Rastatt gegen Olympia Laupheim ist ausge .
fallen .

Neuendorf führt die Tabelle an

-

Das

SG .Mainz 05 SV. Neuendorf 0:4 ; SV. Andernach
SV. SaarbrückenGonsenheim 7:0; FC . Saarbrücken

SG. Neustadt und VIB . Neun -6:0; SG . Völklingen
kirchen Trier -Kuerenz ausgefallen . Vier Mannschaften ,
nämlich Kaiserslautern , Worms , Ludwigshafen und Pir -
masens waren am Sonntag spielfrei . Die Begegnungen im
Saargebiete konnten wegen Einreiseschwierigkeiten nicht
stattfinden . In dem Mainzer Spiel war bereits bei Halb -
zeit das Treffen entschieden . Dadurch kommt Neuendorf
auf den 1. Tabellenplatz . Doch bereits am nächsten Sonn -
tag werden die Neuendorfer vom bisher ungeschlagenen
FC . Kaiserslautern wieder in der Führung abgelöst wer -
den . Das Lokaltreffen in Saarbrücken brachte dem FC .
Saarbrücken keinerlei Schwierigkeiten , er siegte mit 6 :0
durchaus verdient . Die beiden Neulinge Andernach und
Gonsenheim trennten sich 7 :0

-

-

Landesliga Gruppe Nord

Tübinger SV. Spaichingen 8 :2 ; Spvgg . Metzingen ge-
VIB . Pful -gen VfL . Rottenburg 2 :1; SV . Mössingen

lingen 3 :1; SV. Hechingen Schramberg 6 :2; SV. Tail -
ASV. EbingenGosheim 4 :1; SV , Tuttlingenfingen

2 :0. Der Tübinger SV . hat die Spaichinger in Grund
und Boden gespielt . Rottenburg war der erwartete , be-
achtliche Gegner und hat nur knapp verloren . Die reife
Hechinger Spielkultur sicherte den Sieg über einen durch -
aus nicht schlechten Gegner . Gosheim konnte sich in Tail -
fingen trotz guten Spieles nicht durchsetzen . Der jugend -
liche Schwung und die Schnelligkeit sicherte der Mössin -
ger Mannschaft den Sieg . In Tuttlingen gewann die
Platzmannschaft verdient . Der ASV . Ebingen bleibt aber
trotzdem Halbzeitmeister .

-
Landesliga Gruppe Süd

Mengen 4 :1;Lindau 4 :1; BaienfurtRavensburg
Riedlingen Wangen 5 :5. - Die letzten Spiele der Vor-
runde hatten lediglich Bedeutung für den Tabellenstand .
Lindau verlor überraschend hoch und bleibt am Tabel -
lenende . Auch Mengen mußte in Baienfurt eine Nieder -

Es starben

Dr. Wendelin Hecht . Am 17. No-
vember 1947 hat Gott nach lan -
gem , schwerem Leiden meinen ge-
liebten Mann , unseren treusorgen -
den Vater zu sich heimgerufen .
Altheim , Kreis Biberach / Riß , Frau
Amalie Hecht , geb . Feßler ; Rai -
mond Hecht und Frau Margret ,
geb . Martius , zugleich im Namen
aller Familienangehörigen

Theodor Schiler , Apotheker . Mein
lieber Mann , unser guter Vater ,
Bruder , Schwager und Onkel ist
heute früh nach kurzem , schwerem
Krankenlager im Alter von 69 Jah -
ren sanft entschlafen . Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :
Rosa Schiler , geb . Levi ; Else Schi-
ler , Apothekerin ; Hans Schiler ,
stud . pharm . Altensteig , 18. No-
vember 1947

Geschäftliches

BKS - Sicherheits - Schlüssel kurzfristig ,
BKS -Sicherheits -Schlösser auf Anfrage .
G. Stammler , Tübingen /N.

Bohr - und Kühlmittel für Metallbear -
beitung liefert bezugscheinfrei Mi-
neralölvertrieb Schmidt & Co. , Tü-
bingen Reutlinger Straße 34

Lederwaren werden bei Materialliefg .
angefertigt Zuschrift . unt . S. T. 4153

Wäschefabrik übernimmt größere Lohn -
aufträge bei prompter Lieferung . An-
gebote unter S. T. 4139

Büro - und Schreibwaren , Gummistem -
pel aller Ant . Preislisten gratis . H.
Mühlberger , (14b ) Calw

Briefmarken Rheinland -Pfalz u. Baden
tauscht gegen Württemberg per 10,
100 u mehr . Albert Seitz (22b ) Neu -
stadt (Haardt ) , Friedrichstraße 21

Neue große Herbstpreisliste erschienen .
Zusendung gratis und franko . Brief -
markenhaus Franz Jos . Scheben , Bad
Godesberg 63, Postfach 38

III

lage einstecken , während Riedlingen durch seinen Heim -
sieg weiter vorkommt und Wangen endgültig auf den
5. Platz verwiesen hat .

1
Bayern München behält die Führung

VfB Stuttgart Eintracht Frankfurt 3 :1; Viktoria
Stuttgarter Kickers 4 :4 ; Spvgg . FürthAschaffenburg

gegen Stuttgarter Spoprtfreunde 3 :1; 1860 München gegen
Ulm 46 1: 1; SV . Waldhof Mannheim Wacker Mün -

VfL , Neckarau 4 :1; VfB .chen 5: 1; FC . Schweinfurt
Mühlburg Offenbacher Kickers 1 :1; Rot -Weiß Frank -

FC .furt Bayern München . 0:3; VfR , Mannheim
Nürnberg ausgefallen .

-

Der VfR . Mannheim hat sich in die Schmollecke ver -
krochen , weil er die gegen ihn ausgesprochene Platz -
sperre nicht anerkennen will und ist deshalb zu dem
Spiel in Nürnberg , an sich hätte es ja in Mannheim
stattfinden sollen , nicht angetreten . Ob Nürnberg nun
die Punkte des Spiels bekommt , hängt ganz davon ab ,
ob die maßgebenden Männer der Süddeutschen Oberliga
an dem Urteil festhalten .

In der Oberliga Nord fand nur ein Treffen statt . Wer -

der Bremen besiegte Concordia Hamburg 3 :2 .

In der Oberliga West sah man mit besonderer Span -
nung auf die Begegnung Rot - Weiß Oberhausen gegen
Schalke 04. Ohne Szepan und Kuzorra erreichten die
Schalker einen Halbzeitstand von 2 :0. Nach Seitenwech -
sel erhöhte der weitaus gefährlichere Sturm der Knap -
pen das Ergebnis auf 3:0. Vohwinkel 80 - Fortuna Düs -
seldorf 3 :2; Horst Emscher FC . Erkensckwick 1 :4;
Hamborn 07. - Borussia Dortmund 3 :1; Preußen Del -

Aleman -brück Spfr . Katernberg 2 :1; VfL . Witten
nia Aachen 1:2.

Frankreich schlug Portugal im Fußball - Länderkampf 4 :2.
Das 50. Städtespiel Hamburg Berlin gewannen die

Hanseaten sicher mit 7: 1.
-

-

Bayern gewann gegen Nordwürttemberg 6 :3.

-
Bei den österreichischen Fußballmeisterschaftsspielen war

der Lokalkampf Rapid Austria das Sonntagsereignis
der Wiener . 55 000 Zuschauer sahen Rapid als die ein -
deutig bessere Mannschaft , die mit 7 :2 siegte , SC . Wien
gegen FAC . 4 :1; Admira Wien - Oberla 5 :0; SC . Wien
gegen Wacker Wien 3:1; Vienna WAC . 4 :0. Damit
führt Rapid mit 16 Punkten die Tabelle an .

-

In Italien sind Mailand und Turin an der Spitze . Bel-
giens Tabellenbester ist zurzeit der FC . Malinois .

Franz . Fußballergebnisse : Red Star Paris
SochauxAlès 4 :1; Dijongegen Reims 0:2 ; Nizza

Col -Girondins 0 :4; Nancy1:8; Chamois Niortais
mar 2 :1.

Schweizer Fußballmeisterschaft : FC .
Cantonal (Neufchatel ) Lausanne Sports 0 :1; Grashop -

FC . Bern 1 :1; FC . Locarno FC . Ba-pers Zürich -
sel 3: 0; FC . Lugano FC . Zürich 2 :1; Servette Genf

AG .gegen Chaux de Fonds ; Young Fellows Zürich
Bellinzona 3 :1.

Fernunterricht im Zuschneiden f. Schnei .
der u. Schneiderinnen . Lizenzverkauf
f. , , Plastika " , zweimal patentiert , an
tausende führende Firmen verkauft ,
der kürzeste sicherste Weg in der
Maßschneiderei . Bei Anfragen Frei -
umschlag beifügen . Zuschneideschule
Meinhardt , Minden / W. , Dankerser -
straße 23

-

Fertigungsfachmann für die Serienfer - |
tigung der Feinmechanik (Radioteile .
bau ), der besondere Kenntn , in der
Massenfertigung , Werkzeug . u. Vor -
richtungsbau besitzt , als Betriebs -
ingenieur für einen Betrieb in Süd -
Württemberg (franz . Zone ) gesucht .
Angebote unter S. T. 4169

Technischer Zeichner , der an sauberes
Arbeiten in Tusche gewöhnt ist und
saubere Beschriftung ohne Schablone
ausführen kann , gesucht . Erfahrung |
im Zeichnen elektr . Schaltunterlagen
erwünscht , jedoch nicht Bedingung .
Schrifl . Bewerb , mit den übl . Unter -
lagen u . Angabe des frühesten Ein -
trittstermins erbeten an Deutsche
Hollerith -Maschinen -Gesellschaft m. b.

Briefl . Stenographieunterricht erteilt er -
Köln -Merhei -folgsicher Steno -Pebo

mer 260
Anzeigen jeder Art für alle Zeitungen ,

Zeitschriften Fachblätter u . Aushänge
in all . Zonen vermittelt zu Original -
preisen Anzeigen Dienst Steudel ,
Stuttgart -S. , Hauptstätterstraße 58A

Wir lesen für Sie Zeitungen aus allen
Zonen ! Alles Wissenswerte schneiden
wir für Sie aus . Prospekt frei ! In - Angesehene Schweiz . Vers . -Gesellschaft ,

Zei -teressengebiet angeben ! ZAD ,
tungsausschnittedienst (22b ) Bad Neuen -
ahr 18

Zwei Weltneuheiten , fortschrittl . Mas-
senartikel , Erfindungsrechte v . Jahr -
zehnte rentabler Heimindustrie , sind
wegen Ueberseereise an Privatper -
son abzugeben . Zuschr , u . S. T. 4177

Wenig and kalkarmes Futter durch
anhaltende Trockenheit ! Darum E: -
gänzung fehlender Mineralstoffe , Vi .
tamine u . bessere Futterausnutzung
durch ERGONA - Präparate . Eierleg . .
Milch , Schweinefreß - , Kaninchenpul
ver u. Kalkpräparat auf homöopath .
biologischer Grundlage in Apotheken .
Drogerien , Futtermittel - , Samenhand .
lungen usw. geg . Abgabe einer Leer
packung zurz . beschränkt erhältlich
Otto Koch , GmbH . , dhem . a . pharm
Fabrik , Mörlenbach . Odw .

Stellenangebote
Einstellungen von Arbeitskräften

nur mit Zustimmung des zuständigen
Arbeitsamtes zulässig !

Die neugebildete Stelle des Gemeinde -
inspektors Reichsbesoldungsgr . A 4c1
ist sof . mit tücht . u . erfahr Beamten d .
gehob . Verwaltungsdienstes zu beset -
zen . Bewerbg , sind innerh . 2 Wochen

. an das Bürgermeisteramt Aichhalden
einzureichen

Für Briefmarkensammler ! Aus mei -
nen großen Beständen mit vielen
guten , auch klassischen Sachen , gebe Hochfrequenz -Techniker , jüng . tüchtige
gesundheits - u altershalber zu ver -
Aünftigen Preisen ab . Gute Weih -
nachtsgelegenheit . Schriftliche Ange -
bote unter S. T. 4149

Kraft , für die Abt . Prüfung , Abglei -
chung von Kondensatoren , gesucht .
Ausführl . Bewerbungen , Lebenslauf
und Gehaltsanspr . unter S. T. 4170

H. , Hechingen , Hohenzollern

Befragung der Heimkehrer

Nr . 94 / Seite 3

Der Landessuchdienst klärt deutsche Soldatenschicksale auf

,,Fast 6000 Meldungen über gefallene deutsche Sol -
daten konnten bisher auf Grund der Befragung von
Rußland - Heimkehrern im Entlassungslager Ulm aus -
gegeben werden ." Diese Dena - Meldung zeigt , daß
auf dem Weg über Nachforschungen bei Heimkeh -
rern schon viele Soldatenschicksale aufgeklärt wer -
den konnten . Aber nicht nur in der Ulmer Rußland -
Heimkehrerzentrale wird die Praxis der Befragung
erfolgreich geübt , sondern der Landessuch -
dienst für Vermißte und Kriegsge -
fangene in der französisch . Zone (Zonen -
zentrale Rastatt ) führt das gleiche Verfahren durch .
Für Württemberg - Hohenzollern befindet sich , wie
wir schon in der letzten Ausgabe des ,,Schwäbischen
Tagblatts " mitgeteilt haben , die Landeszentrale in
Tübingen , Gartenstraße 39, für Südbaden in Frei -
burg . Jeder Heimkehrer erhält nach seinem Ein -
treffen in der Heimat vom Bürgermeister des Ortes

. einen Fragebogen . Er soll auf ihm eintragen , welche
Kameraden mit ihm in Gefangenschaft kamen , wer
vor der Gefangennahme gefallen oder später in der
Gefangenschaft gestorben ist . Der Heimkehrer wird
gebeten , noch anzugeben , in welchen Lazaretten
oder Lagern er während seiner Gefangenschaft war
und soll weiter Angaben über ihm bekannte Kame -
raden machen . Die gemachten Angaben werden nach
Eingang beim Landessuchdienst mit anderen vorlie -
genden Vermißtenanzeigen verglichen , wobei auch
die Feldpostnummer eine wichtige aufklärende Rolle
spielen kann .

auf Grund dieser Fragebogen ein Fall geklärt wer -
den , so erhält der Bürgermeister des betreffenden
Ortes über den Landessuchdienst entsprechende
Nachricht , damit er die Angehörigen verständigen
kann .

Erwähnt sei noch , daß glücklicherweise aus Würt -
temberg - Hohenzollern nur noch 10 weibliche Wehr -
machtshelferinnen vermißt werden , dagegen werden
2500 Zivilvermißte von in unserem Lande lebenden
Flüchtlingen gesucht .

Wir haben beim Landessuchdienst in Tübingen ein -
mal derartige ausgefüllte Fragebogen einsehen und
uns davon überzeugen können , wie wertvoll mit -

Einunter die gemachten Angaben sein können .
Heimkehrer aus Oeschingen konnte z . B. durch
seine Angaben einen guten Fingerzeig zur Aufklä -
rung eines Vermißtenschicksals geben . Gewöhnlich
machen die Heimkehrer nähere Angaben über drei ,
vier oder noch mehr Kameraden , mit denen sie zu -
sammen waren . Ein heimgekehrter Sanitäter , der in
dieser Eigenschaft gewissenhaft Buch geführt hatte ,
konnte einmal sogar 155 Fälle zur Kenntnis des Lan -
dessuchdienstes bringen , der umfangreichste Bei -
trag , den je ein Heimkehrer gegeben hat . Alle diese
Angaben sind zwar oft nur Mosaiksteine , aber sie
tragen unter Umständen doch zum Erfolg bei . Kann

Birkenfeld Birkenfeld

-

Bezirksklasse Gruppe II Calw
Althengstett 6: 0 (4 :0) .

zeigte in der ersten Halbzeit und in den Schlußminuten
sein wahres Können . In dieser Zeit hatten die Gäste
nicht das Geringste zu bestellen , lediglich ihr Torwart
war den Ansprüchen eines solchen Spieles gewachsen .
Während der ersten 40 Minuten spielten die Einheimischen
recht lustlos und zerfahren , so daß Althengstett mit et -
was Glück den Ehrentreffer hätte erzielen können .
Schiedsrichter Koch , Feldrennach , wurde durch die faire
Spielweise beider Mannschaften vor keine schwere Auf -
gabe gestellt .

Kreisklasse Untergruppe Calw
Teinach / Zavelstein Altburg 2 :4. Das beiderseits

mit größter Spannung erwartete Pflichtspiel verlief sehr
hart . Nicht weniger als drei Faulelfmeter mußten gegen
die Altburger Mannschaft gegeben werden Ein schärferes
Durchgreifen des Schiedsrichters hätte manche Unliebsam -
keiten vermieden . Der Schiedsrichter war dem Spiel nicht
gewachsen .

- -Stammheim Bad Liebenzell 3 :1; Gülflingen Bie-
selsberg 1:2. Simmozheim - Oberkollbach 3 :1.

Kreisklasse Untergruppe Neuenbürg
Rotensol 4 :1; Wildbad Herrenalb 2 :0;

Arnbach 2 :1; Waldrennach Gräfenhausen 1:7.
Calmbach

Höfen

Handball

-

-

Zonenklasse , Staffel Württemberg
Ravensburg 9 :7Spvgg . Urach Trotz seines guten

und schnellen Feldspiels kam Ravensburg gegen die
technisch gut spielende Uracher Mannschaft nicht auf und
verlor das letzte Spiel der Vorrunde knapp .

Landesklasse , Staffel Alb
-SSV . Reutlingen SV . Tailfingen 1 :7.

Nordwürttembergische Landesklasse ; Oẞweil Alten -
stadt 7: 11; Söflingen Asperg 5 :6; TGS . Stuttgart gegen
Turnerschaft Göppingen 6:5

Nordbadische Landesklasse : VfL . Neckarau - SV . Mann -
heim -Waldhof 6 :7; Seckenheim - Leutershausen 4 :9; St .

Ketsch 3 :3.Leon
-Bayerische Oberliga : 1860 München Spvgg . Fürth

3 :5 ; VIL . München Freie Turnerschaft Schweinfurt
10 :5 ; Wunsiedel Dachau 8 :6.-

Erfolgreicher Radsportsonntag
Am Sonntag veranstaltete der SSV. Reutlingen einen

Radball -Städiekampf Altensteig Tübingen Reut -
lingen . Die schnellen und abwechslungsreichen Spiele
bewiesen ein beachtliches Können der Mannschaften und
hätten einen wesentlich besseren Besuch verdient ge -
habt . Leider ist es zurzeit nicht möglich , derartige Spiele
häufiger auszutragen , da es Maschinen und Reifen nicht
zulassen . Ergebnisse : Tübingen II - Reutlingen 8:6;
Tübingen I Reutlingen I 6:8; Altensteig II Tübin -
gen II 0: 13; Altensteig I - Tübingen I 6 :8; Reutlingen II
gegen Altensteig II 7:5 ; Reutlingen I Altensteig 1
14:4 ; Tübingen II = Reutlingen 1 4: 11.

Von den aus Württemberg - Hohenzol
lern noch vermißten 21 959 Wehrmachtsangehörigen
entfallen 9243 auf Rußland , darunter 2233 Stalingrad -
kämpfer . Einwandfrei gemeldete Kriegsgefangene
aus unserem Lande sind 23 238 registriert . Davon ent -
fallen 9045 auf Rußland , 8922 auf Frankreich , 3637 auf
England und der Rest auf die übrigen Staaten . Die
Zahl der geklärten Fälle von Kriegsgefangenschaft
beträgt nach dem neuesten Stand für den Kreis
Balingen 1944 (ungeklärte Fälle 54) , Biberach 1266 (19) ,
Calw 2322 (11) , Ehingen 603 (- ) , Freudenstadt 1145 (2),
Hechingen 1082 (35), Horb 1064 (25) , Münsingen 850 (25),
Ravensburg 1149 (14), Reutlingen 2404 (32) , Rottweil
1888 (22), Saulgau 1231 (211) , Sigmaringen 662 (4), Tett -
nang 560 (5), Tübingen 1583 (5) , Stadt Tübingen 578 (1) ,
Tuttlingen 1235 (24) , Wangen 1157 (26) .

Erst nach der Rückkehr der letzten Kriegsgefan -
genen (Ende 1948) wird es möglich sein , das Dunkel ,
das namentlich über vielen in russischer Kriegsge -
fangenschaft befindlichen Soldaten schwebt , einiger -
maßen aufzuhellen . . .

-

Quer durch die Zonen

-

--

-el

In einem Anfall von Geistesgestörtheit schlug in
Wannwell bei Reutlingen ein vom Bruderhaus Reut -
lingen überwiesener Fürsorgezögling seine Arbeit -
geberin mit dem Beil auf den Kopf und verletzte sie
erheblich . In der Dunkelheit fuhr bei Urach ein

Lastkraftwagen auf einen Handwagen auf . Die auf
Bei derdem Wagen sitzende Frau wurde getötet .

Suche nach Autoreifen entdeckte die Kriminalpoli -
zei in einem abgelegenen Bauernhofe bei Sigmarin -
gen ein umfangreiches Lager an Textilien und an -
deren Gebrauchsgegenständen , das der Bauer im

ZumTausch gegen Lebensmittel erworben hatte .
Landesvorsitzenden der Berufsgewerkschaft Metall
wurde Ludwig Becker (Schwenningen ) gewählt .
Der Stadtrat von Konstanz tagt jetzt im Zunfthaus

,,Thurgauer Hof " in dem schon 1506 der Reichstag
vom Kaiser Maximilian abgehalten worden ist .

Dank einer Spende des Papstes ist Südbaden auf

längere Zeit ausreichend mit Insulin versehen .

Im Hopfenanbaugebiet Tettnang sind 4675 Zentner

Hopfen geerntet worden (1946 5200 Zentner ).
Zell am Neckar hat sich der wegen Mordes gesuchte
Karl Zeh aus Ulm erschossen . Er hat in Eẞlingen

einen Mann getötet und an dessen Frau noch einen
Mordversuch unternommen . Wegen Giftmordes

wurde in Uhingen , Kreis Göppingen , der 30 Jahre

alte Paul Roeder festgenommen . Er hatte mit der

Frau eines Arbeiters ein Verhältnis und schüttete

dem Ehemann Zyankali in den Kaffee , so daß

der Ahnungslose starb . Der Seziergehilfe Walter

Bolle von den städtischen Krankenanstalten Karls -

ruhe hat nach Nazivorbild Toten Goldplomben und

Geldzähne ausgebrochen . Die Strafkammer verur -

teilte den Gemütsmenschen zu sechs Monaten Ge -

fängnis .

-

-

Das geht alle an

In

Werbung für Detektivbüros verboten

Es wird erneut darauf hingewiesen , daß in der

gesamten französischen Zone die Detektiv - und Aus -

kunftbüros verboten sind . Dieses Verbot erstreckt

sich auch auf solche Unternehmen , die ihren Sitz

in einer anderen Zone haben und in der französi -

schen Zone Filialen unterhalten ; ferner auf Per -

sonen , die für solche Unternehmen als Vertreter

oder Agenten tätig sind . Auch die Werbung für

Unternehmen bzw . Filialen und Personen der letzt -

genannten Kategorie durch Inserate , Plakate usw .

ist verboten . Da hiergegen häufig verstoßen wird ,

besteht Veranlassung , nochmals ausdrücklich darauf

hinzuweisen .

Wichtig für Fahrzeughalter !

Das Innenministerium , Abteilung XII (Landes -

straßenverkehrsamt ) gibt bekannt , daß die Rech -

nungen für Transporte mit Lastkraftwagen oder Per

sonenkraftwagen , die in der Zeit vom 1. April 1947

bis 31. Oktober 1947 für die Besatzungsmacht auf

Anordnung und auf Rechnung der Delegation Su -

perieure du Wurtemberg oder des Kreisdelegierten

ausgeführt wurden , bis spätestens 30 . Novem -
Kreisstraßenverkehrsämternber 1947 bei den

eingereicht werden müssen .

Angebote unter S. T. 4205

bei Kost u. Logis . Ang . u . S. T. 4148
Junge , ticht . Krankenschwester (Staats -

examen ) in ungekündigter Stellung
wünscht sich zu verändern . (Evtl . auf
1. 1. 1948. ) Bevorz , wird eine Tätig -
keit in der amerik . Zone . Angebote
unter S. T. 4166

den Verbleib der uns entwendeten
Nähmaschinen , Zuschneidemaschinen
Motoren u. and , Müller & Diemer ,
Trikotfabrik , Ebingen

Seriöser Kaufmann , Dr . jur . beteiligt
sich mit RM. 100 - 200 000 . - an solid .
Unternehmen evtl . auch in Teilbe -
trägen . Angeb . u . S. K. -2129 an Ar
noncen -Expedition Metje & Co. , Han -
nover 05

Wir suchen einen Werkzeugmacher für Suche Praktikantenstelle bei Dentist . Gute Belohnung für Auskünfte über
Zieh - , Schnitt - und Stanzwerkzeuge
oder einen Mechaniker zum Anler - Tüchtiger Schuhmacher suchi sof . Stelle
nen . Außerdem einige Werkzeugma -
cher -Lehrlinge , Gründl . Ausbildung
im Werkzeugbau wird zugesichert .
Adolf Sidler & Co. , GmbH . , Metall -
warenfabrik , Tübingen

Platzmeister und Hoftruppführer . Wir
suchen einen couragierten , gut be-
leumundeten Mann in mittleren Jah -
ren als Platzmeister und Hoftrupp -
führer bei bester Bezahlung . Bewer -
ber müssen schon ähnliche Positio - 3100
nen innegehabt haben , Carl Hepting
& Co. , GmbH . , Lederwarenfabrik ,
Reutlingen

Friseurgehilfe für gutes Geschäft ge -
sucht . 25 - 28 Jahre alt , kath . Spätere
Uebernahme oder Einheirat möglich .
Zuschriften mit Bild unt . S. T. 4172

Jüng . Knecht , 16 - 25j . , mit Interesse f .
Obstbau und Stall für 30 Morgen
Landwirtschaft gesucht . Wägenbaur ,
Bläsikelter , Tübingen

kotwarenfabrik für Nähereifiliale in
landw . Gegend gesucht . Angeb un-
ter S. T 4141

sämtl . Sparten führend , sucht Platz -
vertreter für die Städte Radolfzell ,
Stockach , Meßkirch , Pfullendorf , Über -
lingen a . S. sowie Singen u . Engen .
Meldung nur v. zielbewußten Her -
ren , die außer d . Pflege des vorhan - Tüchtige Leiterin für Näherei n . Tri -denen Bestandes auch Neuabschlüsse
zu tätigen gewillt sind , u. S. T. 4154

Vertreter gesucht (mögl , mit orthop .
Fachkenntn . ) , der die Interessen ei - Lagerleiterin ! Reutlinger Betrieb sucht
ner nordd . Großhandels - u. Export -
firma mit angeschloss . Fabrikations -
betrieb im dort . Bezirk wahrnehmen
kann . Schriftl . Angeb , u. S. T. 4182

Einkäufer nebenberufl . v . Lederwaren -
fabr . gesucht . Fachkenntn . erwünscht .
Angebote unter S. T. 4152

Zahntechniker oder Technikermeister
für dentist . Praxis in den Kreis Horb
a . N. gesucht . Angeb , u . S. T. 4181

Jüngerer Lebensmittelkaufmann aus d .
Einzelhandel kommend , mit entspr .
umfassenden Kenntn , v. größ . Stutt -
garter Lebensmittelbetrieb sof . ges .
Gewandten , strebs . Herren bietet sich
gute Aufstiegsmöglichk , Bewerb . mit
handgeschr . Lebenslauf ,. Lichtbild u .
Zeugnisabschr , erb . unt . E. 3233 dch .
Annoncen -Mayer , Stuttgart -W. , Reins -
burgstraße 87

für die Betreuung seiner weiblichen
Arbeitskräfte , welche in , einem La-
ger untergebracht sind , eine resolute
und selbständige Fran , Dieselbe muß
im Lager selbst wohnen . Bewerbe -
rinnen , die ähnliche Positionen mit
Erfolg innegehabt haben , werden um
Offerte mit Lebenslauf und Lichtbild
gebeten . Zuschriften unt . S. T. 4457

Kinderpflegerin , die fleißig , selbständig
u . zuverlässig ist , für meine 4 Kin-
der sofort gesucht . Angeb . mit Zeug -
nissen an Dr. A. Klemm . Hausen
K. , Pfarrhaus

Haushalthilfe , mögl . nicht unter 20 J. ,
zu bald . Eintritt bei völl . Familien -
anschl , in Geschäftshaushalt (Textil -
fabrik . -Betr . ) bei gut . Vergütg . ges .
Angeb . mögl , mit Zeugnisabschr , un-
ter S. T. 4183

Wir suchen Meister , der neben intens .
Ueberwachung uns . Abteilung Wir -
kerei unsere Nähmaschinen betraut .
Maschinen - , Rohmaterial . u. Waren - Wo
kenner , die mit überdurchschnittl .
Eifer z . Wiederaufbau beitragen wol .
len , melden sich unt . Angabe seith .
Tätigkeit u . Vorlage v. Zeugn , und
Forderungen unter S. T. 4190

Stellengesuche

Verschiedenes Landwirtschaftl . Grundstück od . Bauern -
hof für rasch entschloss . Interessen
ten zu kauf , od . zu pachten gesucht .
Angeb . unt . S 102 an SUWEG An
noncen -Expedition , Stuttgart 1, Post -
fach 900

unter S. T: 4156

reit , mit Bereifung . Wilhelm Hahn ,
Tübingen Rappstraße 17

RM . Belohnung . Achtung Eisen -
bahner , Sattlermeister , Schuhmacher -
meister . Aus der Güterhalle der Fir -
ma Speditions -Aktiengesellschaft vor -
mals Seegmüller & Cie . , Schramberg Kraftwagen , leichten , gesucht . Angebote
in Württ , wurden durch Einbruchs -
diebstahl 31 fast neue Eisenbahnwag : Suche 2 - 3 -Tonnen -Lastwagen , fahrbe -gondecken Größe 5X8 m , Gewicht pro
Plane 33 kg , aus schwerem braun ,
oliv u. naturfarbenem Segeltuch in
allen vier Ecken gezeichnet J. Mol - 5 -Tonnen -Anhänger , vierfach bereift ,

fahrbereit und in gutem Zustand , zulath , Deckenverleihanstalt , Berlin SQ .
36, Leihplanen -Nr . . . entwendet . Es verkaufen . Wilh . Hahn , Tübingen ,

Rappstraße 17handelt sich um Decken , die mit fol -
genden Nrn , gezeichnet sind : 2556,
2540, 2559 , 2553, 2555 , 2558 , 2533 , 2543,
2550 , 2552 2564 , 2557, 2560 , 2554 , 2563,
2562 2693 , 2689 , 2702 , 2707, 2264 , 2263,
3088, 3089 , 3095 3093 , 3100 3105 3090,
3091, 3092. Für die Wiederbeschaffung
des gestohlenen Gutes wird die oben -
stehende Belohnung und zwar pro
Decke 100 RM. unter Ausschluß des
Rechtsweges ausgezahlt . Vor Ankauf
wird gewarnt . Sattlereien u, Schuh -
macherwerkstätten , die in letzter Zeit
Segeltuch wie oben vermerkt zur Um-
arbeitung erhalten haben und alle
anderen Personen , die zweckdienl .
Mitteilungen und Mutmaßungen über
die Täter machen können , werden
ersucht , die Kriminalpolizei in Schram -
berg in Württ . Tel . Nr . 600 und 700
od . die Firma Jacob Mollath , Tri -
berg , Hauptstr . 54, Tel . 253 , zu ver -
ständigen . Die Mitteilungen werden
auf Wunsch streng vertraulich be-
handelt . Alle Unkosten für Nachrich -
ten , die zur Ermittlung des Täters
führen werden vergütet

findet Schwerkriegsbeschädigter 25 Stück Rippenrohre aus Stahl , Länge
(Beinamputierter ) , verh . , leichte Be- 5 m, abzugeben . J. Bautz AG. , Ernte -

maschinenwerk , Saulgauschäftigung (Telefonist oder Büroar -
beiten ) , mögl . zum 1, 1. 48 , am lieb - Suche Motorrad 200 bis 250 ccm . Elek -
sten in Reutlingen ? Angebote unter tro - Wärme , Inh . R. Boddenberg , Duß -
S. T. 4468 lingen , Kreis Tübingen

Möbelfabrik sucht einen Lastwagen 5 to
sowie einen Personenwagen zu kau -
fen , Angebote unter S. T. 4111

Pkw . , Pritschen - od . Kastenwagen evtl .
ohne Motor , ohne Getriebe u . ohne
Bereifung gesucht . Hauptsache ist gt .
Fahrgestell u . gute Karosserie . An-
gebote unter S. T. 4155

Suche emaillierten od . Kachelofen . Sohl -
ledergerberei Karl Beck & Sohn , Al-
tensteig , Rosenstraße 280

Suche kompl . Briefmarkensammlung .
Angeb , an S 6065 Zeitschau GmbH . ,
Anz . - Vermittlung . Schwenningen

Alle besseren Briefmarken der ganzen
Welt laufend für Sammlerring ges .
Apotheker H. Sutor -Wernich (14b)
Alpirsbach , Württ ., Postfach 11,

Biete Reißzeug (Richter -Präzision ) und
Rechenschieber (Castell ), neu , Wet -
termantel (neu ) , schl . gr . Figur . Su-
che Radio (W. -Strom 220 V. ) bei
Aufzahlung . Angeb . unter S. T. 4157

Friseurfachehepaar sucht Damensalon
od . Herren - und Damenfriseursalon
zu kaufen od . zu pachten . Oder wo
sind geeignete Räume z . Selbständig -
machen ? Einrichtg . vorhanden . Ange -
bote u . Nr . 1618 an Anz . -Verm . F.
Luz , Reutlingen , Stadtbotenstr . 7
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Wo bleibt die Jugend

in unseren Männer - Gesangvereinen ?

Auf der Schwenninger Bundestagung wie in den

Lokalberichten unserer Zeitung hörten wir vom er -

freulichen Wiederaufleben der Männerchorsache , wie

sich die Alten und Bewährten wieder zum Chorlied

finden , sich an ihm erfreuen und so mithelfen , das

kulturelle Leben in Stadt und Land zu befruchten

und es wieder in natürliche Bahnen zu lenken . Da

und dort ermuntern Berichte von stattlich besuchten

und von vorbildlicher musikalischer Wertung getra -

genen Chorkonzerten . Doch zwischen den Zeilen

liest man es , in Schwenningen trug man es laut vor :

Wo bleiben die jungen Leute von 18 - 25 Jahren ?
Warum finden diese nicht den Weg zu uns , wie es
früher einmal war (sonst hätten wir jetzt nicht die

erfreulichen Ehrungen für 30- , 40- und 50jährige
Sängerschaft !). Allerdings , wenn der örtliche Ge -

sangverein eine seiner beliebten Veranstaltungen ab -
hält , dann wimmelt es von jungen Leuten . Der sonn -
tägige Tanz , Kino und Sport ganz außer acht ge -
lassen . Warum sollen diese Dinge von der Jugend
nicht wahrgenommen werden ? Und zudem sind auch

die Gesangsproben an Abenden , wo so wie so derlei
Abhaltungen nicht ins Gewicht fallen Es scheint ,
daß unserer jungen Welt die Freude am edlen kul -
turellen Streben entweder noch mangelt oder ihr ab -
handen gekommen ist . Das wäre allerdings ein
gar schlimmes Zeichen und spräche in keiner Weise
für die Haltung der Jugend in der Jetztzeit . Und
wenn wir diesen Vorwurf erheben müßten , so läge
es an der Jugend , diesen keinesfalls auf sich sitzen
zu lassen und das Gegenteil zu beweisen . Man
macht immer die Wahrnehmung , daß es sogenannte
Sängerfamilien gibt , wo der Großvater , der Vater
und der Sohn zum deutschen Liede hinfinden . Und
diese sinds , die uns den kargen Nachwuchs auch
liefern . Aber wie steht es um die Gesangvereine
im Dorf ? Falls hierin kein Wandel eintritt , so ster -
ben diese ältesten Kulturträger im Orf nunmehr
aus . Und Du junger Mann ? Willst Du dann auch
mit Ursache dieses traurigen Zustandes sein ? Viel -
orts ist der Ruf an die Jugend ,,am Wiederaufbau
mitzuhelfen " nicht resultatlos erklungen . Dazu ge -
hört unstreitig auch die Neubelebung des Männer -
chorwesens durch die örtlichen Vereine , unterstützt
von Männern jeglichen Alters und Standes . Letz -
teres Moment ist gleichfalls nicht außer Acht zu
lassen . In manchen Dörfern einen sich im Gesang -
verein Männer aus dem Arbeiter - und Bauernstand
zum Chor . Weniger oder kaum vertreten sind Ange -
hörige
usw .

aus dem Kaufmannsstand , Beamtenstand
In allernächster Zeit wird sich der Sänger

kreis Nagold -Kniebis , der Kreis unserer Heimat , neu
bilden . Auch von hier aus wird bestimmt der Ruf

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

an die jungen Männer ergehen . Möge er willige
Ohren finden . Die Männergesangvereine waren es ,
die im vergangenen ,,zwölfjährigen Zeitalter " . frei
von aller Politik geblieben sind und dafür nicht
gerade wohl angesehen waren . Jetzt möge ihnen

die Anerkennung nicht versagt bleiben ; auch das
ch . ch .gehört zur Wiedergutmachung .

Sprechtage des Landratsamts
Mit Rücksicht auf die winterlichen Verkehrs -

schwierigkeiten wird das Landratsamt wieder seine

monatlichen Sprechtage abhalten . Die ersten Sprech -
tage finden statt : in Neuenbürg (Rathaus ) am

Donnerstag , den 4. 12. 1947 , von 8. 30 bis 12 Uhr ;
in Herren alb (Rathaus ) am Donnerstag , den 4 .
12. 1947 , von 14. 30 bis 18 Uhr ; in Nagold (Rat -
haus ) am Dienstag , den 9. 12. 1947 , von 8. 30 bis 12
Uhr ; in Altensteig (Rathaus ) am Dienstag , den
9. 12. 1947 , von 14. 30 bis 18 Uhr Die Sprechtage ,
die über die Sommerzeit eingestellt wurden , sind
trotzdem wieder aufgenommen worden , wenn es sich
auch gezeigt hat , daß sie größtenteils nur Be-

schwerdetage der Bevölkerung sind , und den Be-
schwerden bei dem Mangel an allen Dingen des

täglichen Lebens , auch im Rahmen der Sprechtage ,
nicht abgeholfen werden kann .

Gouverneur Frénot nahm Abschied

Vorstellung und Begrüßung des neuen Kreisgouverneurs Colonel Blanc

Auf Wunsch des aus seinem Amt scheidenden hältnisse sowie um eine ebenso vertrauensvolle

Gouverneurs , Commandant Frénot , versammelten loyale Zuammenarbeit wie mit seinem Amtsvorgän -

sich letzten Samstag die Bürgermeister des Kreises , ger .
die Mitglieder der Kreisversammlung , die Landtags -
abgeordneten , die Beamten des Landratsamts , der
Kreisverbandsverwaltung und der Kreisstadt sowie
Abordnungen der Landespolizei und der Feuerweh -
ren im Volkstheater Calw , um Abschied von dem
sich ins Privatleben zurückziehenden Gouverneur zu
nehmen und diesem Gelegenheit zu geben , seinen
Amtsnachfolger , Herrn Colonel Blanc , bislang
Gouverneur des Kreises Münsingen , vorzustellen .

Im Namen des Kreises versicherte Landrat Wag -
ner dem Herrn Gouverneur , wie sehr der Kreis
Calw sein Scheiden bedauere und wie groß seine
Dankbarkeit für ihn sei . 27 Monate , so sagte u . a .
der Landrat , an Gouverneur Frénot gewandt , haben
Sie den Kreis Calw geführt . Mit bewunderungswür -
diger Energie und Ausdauer haben Sie es rasch ver -
standen , die Ruhe wieder herzustellen sowie die
Lebensmittelversorgung und Bevorratung zu verbes -
sern . Viele , die heute in diesem Saale zum letzten

Mal mit Ihnen versammelt sind , waren Zeugen Ihrer
Fürsorge um den Kreis , Zeugen des Interesses , das
Sie allen lebenswichtigen Fragen der Bvölkerung und
allen Ständen stets entgegengebracht haben . Sie ha -
ben sich persönlich nicht geschont . Für alle An
liegen und Beschwerden hatten Sie ein offenes Ohr ;
der einfachste Bewohner des Kreises konnte Ihnen
persönlich seine Sorgen unterbreiten . Wenn Sie
sich von der Güte der Argumente überzeugt hatten ,
waren Ihr Rat und Ihre Hilfe allezeit vortrefflich .
Unser Dank gilt Ihrer Person und Ihren Verdiensten
um den Kreis .

Der Landrat richtete an Gouverneur Frénot die
Bitte , in den führenden politischen und wirtschaft -
lichen Kreisen seines Landes Verständnis für unsere
schwere Lage zu wecken und schloß mit den auf -
richtigsten Wünschen für den ferneren Lebensweg
des Herrn Gouverneurs . Herrn Gouverneur Blanc
entbot Landrat Wagner die Willkommensgrüße des
Kreises und bat ihn um Verständnis für unsere Ver -

Aus der Arbeit des evangelischen Gemeindedienstes
Der Spielkreis des ev . Gemeindedienstes für

Württemberg ist vom 15. bis 17. 11. in Neu -
bulach gewesen . Die jungen Spieler unter der
Leitung von Pfarrer Weigel , Ludwigsburg , haben
der Gemeinde drei biblische Spiele dargeboten . Den
ersten Abend füllte ,,Die Roggenfuhre " von Albrecht
Goes eine Darstellung der Geschichte vom rei -
chen Kornbauern , eine treffliche Anleitung und An-
weisung zur Rechenschaft über unser Verhältnis zum
irdischen Gut . Am Sonntag wurde nachmittags und
abends , , Isaaks Opferung " gezeigt ein Spiel vom
Glaubensgehorsam aus dem Jahre 1606 , eine große
Hilfe , den Absolutheitsanspruch Gottes in seiner
Heiligkeit und Barmherzigkeit in den Blick zu be -
kommen . Der dritte Tag brachte das Lebensbild
des großen Kreuzträgers , ,Hiob " . ein Stück von
Alexander Faure , das uns die dunklen Rätsel und
unbegriffenen Schicksale unserer Zeit und unseres
Volkes im biblischen Licht durchzudenken und
durchzuleiden hilft .

Die Darbietungen waren stark besucht und mit
gutem Verständnis aufgenommen . Kirchenchor und
Posaunenchor wirkten regelmäßig mit . Der örtliche
Jugendkreis stellte einen Mitspieler und eine weib -

Wir haben uns vermählt :
Otto Neher

Bertl Neher , geb . Laxgang
Calw / Arnbach , November 1947 .

Thre Vermählung . geben be -
kannt : Ernst Herb , Erika Herb ,
geb . Walz . Nagold , den 15 .
November 1947 .

Als Vermählte grüssen :
Friedrich Knöri

Maria Knöri , geb . Conzelmann
Großglattbach , Kreis Vaihingen -
Enz , Monakam , Kreis Calw .
Großglattbach , 15. November 47 .

Bad Liebenzell , 20. Nov . 47 .
Es ist uns zur traurigen Gewiß -
heit geworden , daß mein lie -
ber Mann , unser treubesorgter
Vater

Otto Wohlleber
Sattler und Wirt

nicht mehr zu uns heimkehrt .
Er starb am 15. 5. 45 in einem
Lazarett in Bad Kreuznach im
Alter von 58 Jahren als ein
Opfer nazistischer Willkür . In
tiefem Leid : Die Gattin : Frida
Wohlleber mit Tochter Frida
und Sohn Otto , in russ . Kriegs -
gefangenschaft . Trauergottes -
dienst am Sonntag , 30. Novbr .,
nachmittags 2 Uhr .

Altburg , 20. November 1947 .
Nach langem bangen Warten
ist es uns zur schmerzlichen
Gewißheit geworden , daß mein
lieber , guter Mann , unser treu -
besorgter Vater und Bruder

Friedrich Kugele

von 33

nie mehr zu uns zurückkehren
wird . Er ist am 9. 9. 1944 in
Frankreich im Alter
Jahren gefallen . Sein ' sehnlich -
ster Wunsch , seine Lieben in
der Heimat wiederzusehen ,
sank mit ihm ins Grab . Ein ed -
les Herz , das voll Liebe und
Güte war , hat aufgehört zu
schlagen . In stiller Trauer : Die
Gattin : Luise Kugele mit Kin -
dern Waltraud . Fritz und Eu-
genle ; die Schwester : Klärle
Staudter ; die Schwiegereltern :
Familie Johann Baier , Familie
Albert Rutz mit allen Anver -
wandten . Trauergottesdienst am
Sonntag , 30. November , um 1
Uhr , in Altburg .

Aus der Um-

Den Dank der Kreisstadt brachte Bgm . Bles -
sing zum Ausdruck . Er rühmte den Gerechtigkeits -
sinn , das weitgehende Verständnis wie die fürsorg -
liche Hilfe des Herrn Gouverneurs in den Tagen
der Not . Für die Bürgermeister des Kreises sprach
Bgm . A y mar , Birkenfeld , welcher Gouverneur
Frénot für die Sicherstellung der Ernährung wie für
das Wiederherstellen der Ordnung im Kreis beson -
deren Dank wußte und dem Wunsch nach einem

allezeit guten , friedlichen Einvernehmen mit Frank -
reich Ausdruck gab . Namens der Landwirtschaft

dankte Kreisobmann Mast . Sommenhardt , für das

den Nöten des Bauern entgegengebrachte Verständ -
nis . Herr Mörk gab dem Dank der politischen

Parteien und der Landtagsabgeordneten für die För -
derung und Unterstützung seitens des Gouverneurs
Ausdruck . Er sprach hierbei über den politischen

Gesundungsprozeß , das zur Lösung reife Europapro -
blem , die deutsche Verständigungsbereitschaft und

Erwartung auf einen Frieden der Gerechtigkeit .
Herr Gouverneur Frénot nahm hierauf Abschied

von den Versammelten . Er erinnerte an die vielen

Stunden gemeinsamer , durch die Not bestimmter
Arbeit . Ich habe , so sagte er , die Bevölkerung des
Kreises kennen und auch schätzen gelernt , ihre Dis -

Ichziplin , ihren Arbeitswillen , ihre Sparsamkeit .
habe ihre Sorgen geteilt und alles getan , um zu
helfen . Der Herr Gouverneur umriẞ in aller Kürze

Blick in die

Altburg . In den Kirchengemeinderat wurden ge -
wählt von Altburg : Weil , Matthäus , Landwirt , Roller ,
Ulrich , Landwirt , Burkhardt , Gottlieb . Baumwart in
Spindlershof , Rentschler , Matthäus , Bürgermeister ,
Schnürle , Friedrich , Landwirt , in Oberriedt , Bauer ,
Jakob , Schuhmacher in Weltenschwann ; für Alzen -
berg : Rothfuß , Johann . , Fabrikarbeiter , und Rentsch -
ler , Friedrich , Holzhauer ; für Oberkollbach : Blaich ,
Gottlieb , und Schwämmle , Friedrich , Landwirt ; für
Oberreichenbach : Talmon -Groß , Julius , Holzhauer ,
und Pfrommer , Johannes , Fabrikarbeiter . Von den
Gewählten gehörten Jakob Bauer und Julius Talmon -
Groß bisher dem Kirchengemeinderat an . Aus der
Kriegsgefangenschaft kehrten in letzter Zeit zurück
Daniel Kugele in Speßhardt und Erwin Koch in
Spindlershof .

Nagolder Familienchronik
Im Oktober fielen an : Schneider , Wilhelm , Reichs -

liche Solostimme für einige Lieder .
gebung hatten sich eine ganze Anzahl Jugendgrup -
pen eingefunden . Niemand wird den Besuch bereut
haben . Denn der Anspruch der Spielgruppe , nicht
mit Theaterspielern üblicher Prägung verwechselt zu
werden , sondern in ihrer Arbeit vollwertige gottes -
dienstliche Feier zu bringen und missionarische Ver -
kündigung zu sein , wird zu recht erhoben . Sie wird bahnangestellter , 1 Sohn ; Mayer , Karl , Gerbermei -
besonders junge Menschen anzusprechen vermögen .
Denn wo das hörende Ohr vom sehenden Auge be -
gleitet und unterstützt wird , da prägt sich die bib -
lische Wahrheit doppelt leicht und doppelt tief ins
Herz .

Von den Rüstzeiten im Bezirksjugendheim seien
aus der letzten Zeit erwähnt : ein Mitarbeiterlehrgang
des männlichen Jugendwerkes unter Leitung von
Generalsekretär Prahl und Klebe , zwei geistliche
Wochen für Mütter unseres Bezirkes unter Pfarrer
Hermann , Althengstett , eine Rüstzeit für Mädchen
aus dem Bezirk Reutlingen unter Frau Pfarrer Weide -
lener und ein demnächst stattfindender Kurs für
Mitarbeiter in der männlichen Jugendarbeit aus der
ganzen Zone , welche Jugendpfarrer Kübler und Lan -
desjugendwart Schiele leiten werden .

Calw /Arnsberg / Westf ., den 17 .
Nov . 1947 . Jes . 40 , V. 31 .
Am Dienstag , 11. November , in
der Frühe ist in Tübingen
meine liebe Frau , unsere gute
Mutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau Anna Stammler
geb . Essig

nach kurzer , schwerer Krank -
heit im Alter von 66 Jahren
sanft entschlafen . Auf Wunsch
der Entschlafenen haben wir
sie am 14. 11. in aller Stille
zur letzten Ruhe gebettet . Für
alle uns erwiesene Teilnahme ,
die vielen Kranz - und Blumen -
spenden danken wir sehr herz -
lich . In stiller Trauer : Emil
Stammler , Else Brünninghaus ,
geb . Stammler , Reinhard Brün -
ninghaus , und 2 Enkelkinder .

Nagold , im November 1947 .
Gott hat unseren lieben

Wilhelm
am 7. November im Alter von
12 Jahren nach schwerem , mit
großer Geduld ertragenem Lei -
den unerwartet rasch zu sich
heimgeholt . Am 11. November
haben wir ihn zur letzten Ruhe
gebettet . Für die vielen Be-
weise aufrichtiger und wohl -
tuender Anteilnahme bei sei -
nem Hingang sagen wir allen
recht herzlichen Dank . In tiefem
Leid : Familie Fegert .

Rotfelden , 15. Nov . 1947 .

Danksagung
Für die vielen Beweise auf -
richtiger Teilnahme während
der langen schweren Leidens -
zeit meines innigstgeliebten
Mannes , unseres unvergeßlich .
Vaters , Bruders , Großvaters ,
Schwiegervaters und Onkels

Philipp Ungericht
sowie für die Kranz - und Blu -
menspenden und die trostrei -
chen Worte des Herrn Pfarrers
beim Hinscheiden unseres lie -
ben Entschlafenen sagen wir
auf diesem Wege unseren auf -
richtigen Dank . Die trauernden
Hinterbliebenen .

Stellengesuche
Aelt . Fräulein , erf . in Säuglings -

pflege , sucht Stelle f . Jan . -Febr .
Angeb . u . C 3627 an S. T. Calw .

Stellenangebote
Maschinenschlosser . tücht . , selbst .,

mögl . ledig , nicht u . 30 J. , der
allen vork . Rep . an Land - , Haus -
halt - u . Gewerbemaschinen vor -
stehen kann , (Schweißen u . Dre -
hen Hauptbeding . ) , meine Rep . -
Werkstätte führen und 2 Lehr -
linge betreuen kann , suche ich
sofort wegen vorgeschritt . Al -
ters . Pension kann evtl gewährt
werden . G. Mayer , Elektromech .
Werkstätte , Wildberg .

Galvaniseur , auch wenn seither
nur als Hilfskraft tätig gewesen ,
von Metallwarenfabrik gesucht .
Angebote unter C 3599 an Schw .
Tagblatt Calw .

Schlosser , mögl . des Schweißens
kundig , für sofort gesucht . Bei
Bewährung Dauerstellung . Ange -
bote an Stadtwerke Calw erbet .

Haus - und Küchenmädchen , nicht
unt . 25 J. , kräftig , fleißig u . ehr -
lich , a . d . franz . Zone , für sofort
von Kurheim ges . Ostflüchtling
angenehm . Wohnung u . Verpfle -
gung im Hause . Angebote unter
C 3622 an Schwäb . Tagbl . Calw .

Zimmermädchen , tücht ., ehrl ., weg .
Erkrankung des seitherigen , für
sofort oder auf 1. Dez . gesucht .
Karl Scheuerle , Gasth . u . Pension
zum , ,Bären " , Calw

Kaufgesuche
Flüchtlingsfamilie sucht zu kaufen :

1 P. Damenschuhe , Gr . 39 , 1 P.
Kinderschuhe . Gr . 30 , 1 P. Kin -
dersch .. Gr . 26/27 , Bettwäsche ,
Federbetten . 1 eis . Bettgestell , 1
Kleider - u. Wäscheschrank , ein
Radio (auch Volksempf .) , Gardi -
nen , Läufer , Teppich und sonst .
Haushalt - u . Einrichtungsgegen -
stände . K. H. Duwensee , Nagold ,
Gerberstraße 22 .

Puppenküche , gut erh . , bei guter
Bezahlung zu kaufen gesucht .
Angeb . u . C 3611 an S. T Calw .

Tausch / Geboten

Winterausrüstung f . PKW : Schnee -
kett ., 500x16 , Nebellampe , Bosch ,
Frostschutzscheibe ; ges . Zimm . .
Ofen . Ang . C 3604 S. T. Calw . l

ster , 1 Tochter ; Walz , Wilhelm , Landwirt , 1 T . ;
Harr , Kurt , Kaufmann , 1 S .; Keppler , Otto , Ma -
schinenarbeiter , alle in Nagold , 1 S ; Lang , Johan -
nes , Landwirt in Zwerenberg , 1 T . ; Bitzer , Eugen ,
Schreinermeister in Walddorf , 1 T. ; Brenner , Gottl .,
Schreiner in Walddorf , 1 T. ; Scharr , Karl Hermann ,

Schreiner in Altensteig , 1 S .; Raisch , Friedrich ,
Holzverlader in Altensteig , 1 T. ; Morhard , Eugen
Christian , Kraftwagenführer in Walddorf , 1 T. ; Rau ,
Eugen , Kraftfahrer in Ebershardt . 1 T Ehe -
schließungen : Rauser , Hermann , Friseur in
Nagold , und Gutekunst , Lotte , Haustochter in Na -
gold ; Monauni , Kurt , Elektromeister in Nagold , und
Bollinger , Anna , Modistin in Gündringen ; Francan ,
Herbert , Elektromonteur in Nagold , und Kächele ,
Berta , Verkäuferin in Nagold ; Amand , Paul Jac -

-

25 . November 1947

Rentenauszahlung
Die Auszahlung der Renten beim Postamt Calw

und seinen Amtsstellen erfolgt jeweils am 1. und
29. eines Monats von 8 bis 12 Uhr . Sind diese Tage
Sonn - oder Feiertage , so erfolgt die Auszahlung
jeweils den Tag zuvor . Um eine rechtzeitige Renten -
abrechnung mit den Versicherungsträgern zu sichern ,
ist es dringend erforderlich , daß die Renten zu den
genannten Zeiten abgeholt werden . Renten die nicht
spätestens bis 4. d . Mts . abgeholt sind , können künf -
tig erst wieder am nächsten Rentenzahltag ausge -
zahlt werden .

denken .

die auf den Gebieten der Ernährung , der Wirtschaft ,
des politischen Lebens , der Gewerkschaften und der
Jugenderziehung geleistete Arbeit . Seine letzte Be-
mühung habe der Sicherung der Weihnachtszuteilun -
gen (Butter , Fleisch , Mehl , Haferflocken ) gegolten .
Er ermahnte die Bauern , ihrer Ablieferungspflicht zu
genügen und der Hungernden in den Städten zu ġe -

Die Sorgen der Wirtschaft vermochte er
durch Hinweis auf den Marshallplan zu mildern ,
der ab Frühjahr 1948 in Kraft treten wird und zu
neuer Hoffnung berechtigt . Man dürfe nicht verges -
sen , daß überall in Europa Elend herrsche . Dann
sprach der Herr Gouverneur zum Jugendproblem
und bat die Aelteren und Einsichtigen , die Jugend -
lichen über die Sinnlosigkeit erneuten Blutvergießens
in Europa aufzuklären . Ich bleibe , so schloß der
Gouverneur , in meinem Privatleben mit Deutsch -

land , das ich liebgewonnen habe , verbunden , und
werde so oft wie möglich im Kreis Calw Aufenthalt
nehmen . Mein Nachfolger , Colonel Blanc , ist ein
mi befreundeter , guter Kamerad und für Sie der

Unterstützen Sie ihn ingeeignetste Gouverneur .
gleich offener Weise und nehmen Sie zum Abschied
von mir die besten Wünsche für sich und Ihr Volk

entgegen .
Gouverneur Blanc dankte für die ihm gewid -

meten freundlichen Worte . In der Führung des Krei -
ses werde sich nichts ändern . Ich schätze , so be -
endete er seine Aussprache , das deutsche Volk . Wir
werden zusammenarbeiten zum Wohl aller , ernst
und in gegenseitiger Achtung . Nach der Veranstal
tung wurden die Bürgermeister u . a . Persönlichkeiten
des öffentlichen Lebens dem neuen Gouverneur vor -
gestellt .

Gemeinden

ques Roger , Metzger in Nagold , und Schuon , Elisa -
beth Paula Gottliebin , Haustochter in Nagold ,
Haizmann Ernst , Kaufmann in Hallwangen , und
Schwarz , Else , Schreibgehilfin in Nagold . Sterbe -
fälle : Röhm , Christina , Rentnerin in Nagold , 76
Jahre alt ; Reichert , Karl , verh . Hilfsarbeiter in
Iselshausen , 62 Jahre ; Hehr , Klaus , Kind der Li -
sette Hehr , 4 Monate ; Rauschenberger , Karl , verh .
Gastwirt in Altensteig , 55 Jahre ; Stalljohann , Hilde ,
Kind des Albert Stalljohann in Altensteig , 3 Woch . ;
Haag , Christian , verh . Landwirt in Unterjettingen ,
56 Jahre ; Morlok , Daniel , verh . Landwirt in Mötzin -
gen , 76 Jahre ; Kühnle , Hedwig , Kind des Landwirts
Karl Kühnle in Egenhausen , 5 Jahre alt .

Berneck . Eine wenig anständige Tat verübte ein
Unbekannter , der in der Zeit vom Sonntag , den
16. 11. , nachmittags , bis zum nächsten Morgen von
der Orgelbank unserer Kirche eine 100kerzige Birne
entwendete . Es dürfte vielleicht auffallen , wenn
irgendwo jemand , der Beziehungen zu unserem Ort
hat , eine solche Glühbirne anbietet oder in Benützung
nimmt .

Altensteig . Für die Kirchengemeinderatswahl war
nur ein Wahlvorschlag aufgestellt worden . Dieser
verzeichnete , um einen möglichst weiten Rahmen

zu geben , 15 Kirchengemeindeglieder , darunter lei -
der keine Frau . In die Wählerliste hatten sich 730
Männer und Frauen eintragen lassen , die dann auch
zu rund 75 Prozent zur Wahlurne schritten . Der neu -
gewählte neungliedrige Kirchengemeinderat setzt
sich nach der erhaltenen Stimmenzahl wie folgt zu -
sammen : Armbruster , Hermann ; Rath , Adam ; Kohler ,
Wilhelm ; Pfeifer , Ernst ; Dönges , Ernst ; Kolbe , Wil -
helm ; Lutz , Karl ; Schaible , Louis ; Hammer , Paul .

Tauschschein über RM 10 . - oder Rind , zweijährig , schön . Rotsch ., | Amtl .
Lodenmantel f . 1,70 ; ges . Train . - eingetr . , tauscht gegen junge ,
Anzug , gleiche Größe . Ausk . ert . starke , nur gute Nutz - u . Fahr -
die Geschäftsst . des S. T. Calw .. kuh . Ernst Zeiler , Haiterbach ,

Rosengasse .Elektro -Waschmaschinen -Motor ,
/ PS . (Fabr . Miele ) ,, Gleichstr . ; 2 Erstlings -Ziegen , gedeckt , rehfar -

ges . kleineren Herd od . Wasch -
kessel J. Mayer , Elektromech .
Werkstätte , Wildberg .

Ski mit Stahlkanten , 2,10 m ; ges .
Ski , gut erhalt . , 1,80 m . Rolf
Hinderer , Calw . Bischofstr . 56 .

Puppenstube , dreiteil . , sehr schöne ,
kompl . ; ges . H -Schuhe , Gr . 43 .
Bosch , Calw , Altburgerstr . 66 .

big , hornlos , abzugeben . Angeb .
unter C 3619 an S. T. Calw .

Leghühner , 5 Stück , gibt ab gegen
Futter . Wer , sagt die Geschäfts -
stelle des Schwäb . Tagbl . Calw .

Einige Junghühner abzugeben . Da -
selbst Herrenhemden oder Bett -
überzüge gesucht . Angebote unt .
C 3623 an Schwäb . Tagbl . Calw .

Zuchthasen , weiß , ein Paar , gegen
Ente , Brut 1947. Auskunft erteilt
die Geschäftsst . d . S. T. Calw .

(Rattenfänger ) ,
Wachhund , vierjährig , (Hündin )
hat zu verkaufen . Fritz Steiger ,
Ebhausen . Kirchstraße 40 .

Rehpinscher , treuer , zu verkaufen .
Weltenschwann , Haus Nr . 16 .

Suchdienst

Verschiedenes

Welcher Fernsprechteilnehmer
am Ortsanschluß in Nagold Langhaarschnauzerwürde sein Telefon ganz od .
leihweise abtreten für einen
lebensnotwendigen Betrieb , wel -
cher im Interesse der Allgemein -
heit arbeitet . Auskunft durch die
Agentur Nagold .

Zimmer , nettes , möbl . , heizbar , in
Calw gesucht . Angebote unter
C 3594 an Schw . Tagbl . Calw .

Damenwintermantel . Gr 44 , Kn. -
Mantel f . 12 J .. Barometer , Wek -
keruhr , neu , div . Spielzeug für
Jung . , Eink .-Tasche , neu , Mot . -
Haube , Kn . -Stiefel , gebr ., G. 37 ,
abzug . Ev . Tausch g . Tr . -Anzug ,
Gr . 1. 73. Ang . C 3624 S. T. Calw .

Schwemmsteine , ca . 100 Stück , gut
erh ., gebr . , und 3 Stck . Well -
blech abzugeben . Von wem , sagt
die Geschäftsst . des S. T. Calw .

Ziehharmonika , Club III B. - R. , ab -
zugeben . Angebote unter C 3625
an Schwäb . Taglatt Calw .

Tiermarkt

Arbeitsstier , 16 Zentner schwer ,
setzt entbehrlichkeitshalber dem
Verkauf aus . Frida Vetter Ww .,
Pfrondorf , Kreis Calw .

Schweren Zugochsen , gängigen ,
abzugeben . Auskunft erteilt die
Geschäftsstelle des S. T. Calw .

Schaffochsen , schönen , starken , so -
wie 30 Wochen trächtige , fehler -
freie Nutzkuh zu verkauf . bezw .
im Tausch gegen junge Nutz - u .
Schaffkuh abzugeben . Christian
Roller , Landwirt , Gültlingen ,
Kreis Calw .

Kuh , hochträchtige , auch neumel -
kig , oder Kalbin zu kaufen ge -
sucht . Auskunft erteilt die Ge -
schäftsstelle des S. T. Calw .

Wer kann Auskunft geben über
den eheml . Uffz . Günter Hoff -
mann , geb . 2. 12. 1925 , aus Bur -
görner bei Hettstedt , und wel -
cher ehem . Soldat aus Wild -
bad war mit ihm 1944/45 im
Osten zusammen ? Nachricht an
Hüttenvogt Paul Hoffmann , (14a )
Burgörner bei Hettstedt , K. K.
Bleihütte (Südharz ) oder Bürger -
meisteramt Wildbad .

Geschäftliches

Kleinpflanzer - Tabak -Umtausch .
Meine Annahmestellen u . Ter -
mine für den Kreis Calw sind :
Firma Karl Bechtle , Herrenalb ,
1. Dezember : Fa . Ernst Linde -
mann , Neuenbürg , 3. Dezember ;
Fa . Karl Rometsch , Wildbad ,
4. Dez .; Fa . Geschw . Gengen -
bach , Unterreichenbach , 5. De-
zember ; Fa . Karl Roller , Calw ,
8. u . 9. Dez . ; Fa . Eugen Schna -
bel , Nagold , 10. u . 11. Dez .;
Fa . Lorenz Luz jr . , Altensteig ,
15. Dez . , jeweils 8 - 12 Uhr und
13 - 16 Uhr . Die Zoll -Ausweis -
karte ist mitzubringen . Zoll -
amtliche Anmeldung des Ta -
baks ist noch bis zum Abliefe -

Rudolfrungstermin möglich .
Beathalter , Zigarrenfabrikation ,
Calw , Bahnhofstraße .

4 .

Los verkaufsstelle Badisch -
Württ . Staatslott . W. Dortmundt ,
Schwarzenberg , Kreis Calw .

Schreib - und Rechenmaschinen
werden repariert bei Valentin
Seubert u . Sohn . Werkstätten :
Pforzheim , Hohenstaufenstr . 5a ,
Neuenbürg : Bahnhofstraße 13 .

Industrie - und Hausbaugesellschaft
m . b . H. München bietet an bei
einer Lieferzeit von 5 - 6 Wochen
nach Eingang des Kontingentes
im Werk : 1. Einfamilienhaus aus
Betonfertigteil . , 3 Zimmer , Küche ,
WC . und Bad zum Preis von
13 125 RM bei Anlieferung von
26 cbm Schnittholz oder 300 Sack
Zement . Bebaute Fläche insge -
samt 58,30 qm . 2. Lieferzeit
2 Monate : 2 Zimmer , Küche ,
Speisekammer , Bad , WC . und
Vorraum , bei Anlieferung von
26 cbm Schnittholz oder 300 Sack
Zement , z . Preis von 13. 125 RM .
Bebaute Fläche 53 qm . 3. Lie -
ferzeit 3 - 4 Monate : 3 -Raumhaus
bei Anlieferg . von 9 cbm Schnitt -
bolz , zum Preis von 15 498 RM .
Raumgröße 4,00X3,63 Meter .

4 - Raumhaus bei Anlieferung
11 cbm Schnittholz , zum

Preis von 18 995 RM . Raumgröße
3,78X3,78 Meter . 5. 5 -Raum -
haus bei Anlieferung von 16 cbm
Schnittholz , zum Preis von 26 492
RM . Raumgröße ca. 3,78X4,43 m .
Die Häuser sind Fachwerk mit
Holzbetonfüllwerk . Badezimmer
und Nebenräumen in Fachwerk
verzimmert , Wandfüllungen , In -
nenwände u . Decken aus Leicht -
betonplatten , Fenster unverglast ,
sämtliche Innen - und Außentüren
in erstkl . Ausführung . Satteldach
mit Tonziegel - od . Metallbedach .,
jedoch ohne Fundament , Mon -
tage , Installation , Verglasung u .
Anstricharbeiten . Lieferung frei
Empfangsstat . 6. Werkhalle ,
8,30X19,66 m , freitragend aus
schwerer Kantholzkonstruktion
mit Holzbetonplatten , 10 Fenster ,
unverglast , 1 Tor an der Stirn -
seite , ohne Fundament und Mon -
tage , bei Anlieferung von 17 cbm
Schnittholz , zum Preis von 25 200
RM . Lieferzeit 2 Monate . Nähere
Auskünfte bei Bruno Köhne ,
(14b ) Wildbad /Schw . , Paulinen -
straße 29. Alleiniger B. - Vertreter
für , ,Süd -Baden " .
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